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Ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute  
für ein glückliches neues Jahr.
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KURZ GESAGT GRUSSWORT

Endlich wieder gemeinsamer Sport. Fast zwei 
Jahre war es nicht möglich im Freien oder in der 
Halle sich sportlich zu betätigen. Die Landes-
regierung hat die Beschränkung der Sportaus-
führung auf Individualsportarten aufgehoben. 
Sehnsüchtig haben unsere Vereinsmitglieder auf 
diesen Tag gewartet. Unter Einschränkung der 
26. CoBeLVO war der Übungsbetrieb zunächst 
im Freien und später auch in der Halle, unter Ein-
haltung der Kontaktbestimmungen möglich. Be-
wegung ist ein wesentlicher Baustein für unse-
re Gesundheit. Gemeinsam seinen Sport ausüben 
ist nun in allen Abteilungen der Turngemein-
de wieder möglich. Auch die Senioren-Wan-
dergruppe kann nun wieder gemeinsam in der 
freien Natur ihre Wanderungen durchführen.  

Seit Oktober konnte auch der Wettkampfsport, 
unter massiven Einschränkungen durch neue Ver-

ordnungen, auch für Kinder untere 11 Jahre statt-
finden. Im Oktober fanden in der Halle und im 
Freien die ersten Meisterschaften wieder statt. 
Der Corona bedingte Stillstand hatte viele Verei-
ne in ihrer Existenz bedroht. Durch die Corona Be-
kämpfungsverordnung musste auch die Turnge-
meinde ihren Trainings- und Wettkampfbetrieb 
erheblich einschränken. Viele Mitglieder haben 
den Verein verlassen. Was der Vorstand und die 
meisten Übungsleiter nicht verstehen können. Sie 
haben Achtung vor den Mitgliedern, die dem Ver-
ein die Treue gehalten haben. Ich muss da an das 
Sprichwort denken, „Der Mohr hat seine Schuldig-
keit getan – der Mohr kann gehen.“ Corona hat uns 
nicht die Freude am Sport genommen.

Eine umsichtige Vereinsführung und finanziel-
le Rücklagen brachten die Turngemeinde gut über 
die Corona-Krise. Herbert Laut

Liebe Mitglieder und Freunde der Turngemeinde Worms!

175 Jahre Turngemeinde Worms – in diesem Jahr 
wollten wir eigentlich unser großes Jubiläum  
feiern. Mit einer Akademischen Feier, Sommer-
fest auf der Jahnwiese und allem, was sonst noch so  
dazugehört.

Doch in Anbetracht der Lage und der damit ver-
bundenen Unsicherheiten haben wir Anfang des 
Jahres schweren Herzens beschlossen, alle Feierlich-
keiten abzusagen. Das ist uns unendlich schwerge-
fallen, war aber im Rückspiegel betrachtet war es 
die richtige Entscheidung.

Aber aufgeschoben ist nicht aufgehoben und wir 
sind optimistisch, unser Fest in gebührendem  
Rahmen – und dann umso fröhlicher – nachholen 
zu können. 
Das Jubiläumsjahr hat dann aber doch noch etwas 
»Jubiläums-Feeling« erhalten, denn unsere ersten 
beiden Jahnruf-Ausgaben widmeten wir dem Rück-
blick auf die Jubiläumsfeierlichkeiten zum 125-jäh-
rigen und 150-jährigen Bestehen der TGW.

Trotz der Schatten, die die Corona-Pandemie wirft, 
haben wir uns aber auch im sportlichen Bereich 
nicht entmutigen lassen.
Mit viel Kreativität und persönlichem Einsatz  
haben unsere Übungsleiter/innen und Trainer/ 
innen den Sportbetrieb während des Lockdowns 
online aufrechterhalten. Ein viefältiges Sportpro-
gramm für alle Altersgruppen fand zu regel mäßigen 
Trainingszeiten „live“ statt. Aber auch Übungs-
videos, die zusammen mit dem Montagsmagazin des  
Offenen Kanals aufgenommen und uns freund-
licherweise zur Verfügung gestellt wurden, konnte 
man rund um die Uhr Sport treiben. Allen, die dies 
möglich gemacht haben, sind wir sehr dankbar.  

Es ist besser, ein einziges kleines Licht anzuzünden, 
als die Dunkelheit zu verfluchen. (Konfuzius)

Dann kam der Sommer und damit tatsächlich et-
was Entspannung. Das öffentliche Leben konnte, 
wenn auch langsam, wieder stattfinden und auch 
unsere Sportangebote kehrten auf die Jahnwiese 
und später in die Neue Jahnturnhalle zurück. Es 
war ein schöner Anblick, endlich wieder das bun-
te Treiben auf der Sportanlage zu beobachten. Man 
konnte spüren, dass bei den Menschen die Anspan-
nung deutlich nachlässt und es tat gut, dass endlich 
wieder die Fröhlichkeit zurückkehrte.

Leider zeigen die letzten Wochen, dass wir noch 
lange nicht „über dem Berg“ sind. Es wird wohl 
noch einmal ein harter Winter werden. Verzagen 
wollen wir trotzdem nicht, denn auch das kleinste 
Licht in der Dunkelheit ist ein Hoffnungsschimmer.

So wünschen wir Ihnen/Euch und Ihren/Euren  
Familien ein friedvolles Weihnachtsfest, einen guten 
Start ins neue Jahr und vor allem Gesundheit.

Mit herzlichen Grüßen

Georg Blockus Christel Feierabend
(Vorsitzender) (Stellv. Vorsitzende)



6 7

Protokoll über die 42. ordentliche Delegiertenversammlung  
am 5. Oktober 2021, 20:00 Uhr, in der Neuen Jahnturnhalle, 

Philosophenstraße 12 (Jahnwiese), 67547 Worms

Anzahl der anwesenden Delegierten:
Geschäftsführender Vorstand  . . . . . . . . . . . . 4
Gesamtvorstand . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8
Kassenprüfer/Ehrenmitglieder  . . . . . . . . . . 10
Abteilungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 48
Gesamt:   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 70

TOP 1 Begrüßung
Der Vorsitzende Georg Blockus begrüßt die 
Delegierten der Turngemeinde 1846 Worms e.V. 
zur 42. Ordentlichen Delegiertenversammlung 
und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Besonders 
begrüßt Herr Blockus den Ehrenvorsitzenden 
Herbert W. Hofmann, die Ehrenmitglieder 
Herbert Laut und Franz Stimmel und die frühere 
Geschäftsstellenleiterin Marlen Weinheimer so-
wie weitere langjährige und verdiente Mitglieder.

TOP 2 Ehrungen
Die Ehrungen werden von Herrn Blockus und 
Frau Feierabend vorgenommen.
Die Verdienstnadel der Turngemeinde Worms 
erhalten Volker Dillmann und Rudi Schasse. 
Da Herr Schasse verhindert ist, erhält er die 
Ehrung bei passender Gelegenheit.
Zofia Domagalski wird mit der Verdienstnadel 
der TG Worms in Silber ausgezeichnet.
Die Verdienstnadel der Turngemeinde Worms 
in Gold erhält Felix Gerbig.
Für seine Unterstützung der Leichtathletik-
Abteilung wird Herr Stefan Busch als 
Nichtmitglied der TG Worms mit der 
Nikolaus-Doerr / Peter Hofmann-Medaille aus-  
gezeichnet.

Für ihren Erfolg bei der Süddeutschen Meister-
schaft der Leichtathleten erhält Jessica Keller 
die Sportplakette in Gold.

TOP 3  Genehmigung des Protokolls der  
41 . ordentlichen Delegiertenver
sammlung

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.

TOP 4 Totenehrung
Seit der letzten Delegiertenversammlung sind 
verstorben: 

Volker Baunach | Mitglied seit 1954
Jutta Stoll | Mitglied seit 1961
Walter Zimmermann | Mitglied seit 1978
Klaus Fox | Mitglied seit 1948
Heinrich Huber | Mitglied seit 1952
Gerlinde Müller | Mitglied seit 1971
Liselotte Klingler | Mitglied seit 2005
Manfred Schasse | Mitglied seit 2002
Marlo Kuntz | Mitglied seit 1981
Jürgen Becker | Mitglied seit 2018
Elmar Mailahn | Mitglied seit 1959
Peter Becker | Mitglied seit 1952
Karl-Werner Schwöbel | Mitglied seit 1950
Erich Blenkle | Mitglied seit 1981
Helmut Müller | Mitglied seit 2009
Petra Bumb | Mitglied seit 2020
Ludwig Jörg Jung | Mitglied seit 1951
Gerhard Läpple | Mitglied seit 2015
Lilli Ludwig | Mitglied seit 1995
Christian Becker | Mitglied seit 2011
Lothar Görgner | Mitglied seit 2009
Heide Maria Reißert | Mitglied seit 2018

TOP 5 Berichte
a)  Jahresbericht: Der Vorsitzende Georg Blo-

ckus trägt den Jahresbericht vor. Der Bericht 
liegt als Anlage 1 dem Original Protokoll bei 
und wird im Jahnruf veröffentlicht.

b)  Rechnungslegung: Der Schatzmeister 
Christian Bongibault nimmt die Rech-
nungslegung vor. Zunächst erfolgt die 
Rechnungslegung für das Jahr 2019. Nach 
Rücklagen ergibt sich hier ein Verlust in 
Höhe von 2.072,43 €. Die Gesamteinnah-
men belaufen sich auf 323.059,19 €, die 
Gesamtausgaben auf 358.456,99 €. Es gibt 
keine Fragen zum Bericht. 
Da die Bilanz 2020 vom Steuerbüro 
Metzen + Metzen nicht rechtzeitig zur 
Delegiertenversammlung vorgelegt wer-
den konnte, erfolgt die Rechnungslegung 
für das Jahr 2020 anhand der Aufzeich-
nungen aus dem Buchungssystem des 
Vereins. Die Gesamteinnahmen belaufen 
sich auf 292.548,11 €, die Gesamtausgaben 
auf 265.694,77 €. Es gibt keine Fragen zum 
Bericht. Beide Berichte liegen dem Origi-
nalprotokoll als Anlagen 2 und 3 bei und 
können auf Anfrage eingesehen werden.
Anschließend stellt der Schatzmeister den 
Haushaltsplan 2021 vor und erläutert die 
einzelnen Posten. Der Haushaltsplan ist 
mit 251.500,00 € in Einnahmen und Aus-
gaben ausgeglichen. Der Haushaltsplan 
liegt als Anlage 4 dem Protokoll bei und 
kann auf Anfrage eingesehen werden.
Im Anschluss verabschiedet sich Herr 
Bongibault als Schatzmeister nach 15-jäh-
riger Tätigkeit bei der Delegiertenver-
sammlung, da er sein Amt zur Verfügung 
stellt. Er bedankt sich bei allen Vereinska-
meradinnen und –kameraden sowie dem 
Vorstand für die gute Zusammenarbeit.

c)  Kassenprüfungsberichte: Die Kassenprü-
ferin Jasmin Ihrcke trägt die Kassenprü-

fungsberichte für die Jahre 2019 und 2020 
vor. Hauptkasse, Wirtschaftskasse und alle 
Abteilungskassen wurden von den gewähl-
ten Kassenprüfern vor der Delegiertenver-
sammlung ordnungsgemäß überprüft. Es 
ergaben sich keinerlei Beanstandungen, und 
Frau Ihrcke beantragt die Entlastung des 
Schatzmeisters und des Vorstandes.

d)    Bericht über den Turn u . Sportbetrieb 
Da Frau Karlin zur Delegiertenversamm-
lung verhindert ist, verliest die stellvertre-
tende Vorsitzende Christel Feierabend an 
ihrer Stelle den Bericht über den Turn- und 
Sportbetrieb. Der Bericht liegt als Anlage 
5 dem Original-Protokoll bei und wird im 
Jahnruf veröffentlicht.

e)  Aussprache zu den Berichten
 Es gibt keine Wortmeldungen

TOP 6 Genehmigung der Berichte
Die Berichte des geschäftsführenden Vor-
standes bedürfen der Genehmigung der 
Versammlung. Alle Berichte werden von den 
Delegierten einstimmig genehmigt.

TOP 7  Wahl des Versammlungsleiters  
für die Entlastung des Vorstandes

Gerhard Beck stellt sich zur Wahl und wird von 
der Delegiertenversammlung einstimmig zum 
Versammlungsleiter gewählt. Er nimmt die 
Wahl an.

TOP 8 Entlastung des Vorstandes
Der Versammlungsleiter dankt dem Vorstand 
für die hervorragende Arbeit und stellt den 
Antrag auf Entlastung. Hierbei sind alle Vor-
standsmitglieder vom Stimmrecht ausgeschlos-
sen. In getrennten Abstimmungen werden 
Schatzmeister einstimmig mit einer Enthaltung 
und der Vorstand einstimmig entlastet.
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TOP 9  Genehmigung der Haushaltspläne 
2020 und 2021

Die Haushaltspläne 2020 und 2021 werden in 
getrennten Abstimmungen von der Delegier-
tenversammlung jeweils einstimmig geneh-
migt. An dieser Stelle wird Herrn Herbert W. 
Hofmann das Wort erteilt und im Vorgriff auf 
TOP 12 wird sein Antrag vorgezogen:
Herr Hofmann beantragt, Christian Bongi-
bault die Ehrenmitgliedschaft der TGW zu 
verleihen. Dem Antrag wird von der Delegier-
tenversammlung einstimmig zugestimmt.

TOP 10 Wahlen
In diesem Jahr scheiden aus ihren Ämtern:
· Christian Bongibault als Schatzmeister

·  Walther Scharfenberger als Ressortleiter 
Technik und Sportstätten

·  Cynthia Schreiber-Bongibault als Ressort-
leitung Besondere Aufgaben

·  Rudi Schasse, Ressort Technische Verwaltung
Herr Blockus verabschiedet Christian Bon-
gibault nach seiner 15-jährigen Tätigkeit als 
Schatzmeister und würdigt seine hervorra-
gende und stets zuverlässige Arbeit. Auch 
Walther Scharfenberger dankt er für seine 
langjährige Tätigkeit als Ressortleiter Sport-
stätten und Technik und seine tatkräftige 
Unterstützung bei der Grünflächenpflege. 
Beiden überreicht er ein Weinpräsent zum 
Abschied. Auch Cynthia Schreiber-Bongibault 
und Rudi Schasse dankt Herr Blockus für ihre 

jahrelange Mitarbeit in den Vorständen und 
ihre Unterstützung.

a) Wahlen zum Geschäftsführenden Vorstand
• Schatzmeister
Zur Wahl stellt sich Volker Dillmann. Es gibt 
keine weiteren Kandidaten. Nach einer kurzen 
Vorstellung wird Herr Dillmann einstimmig 
mit zwei Enthaltungen gewählt und nimmt 
die Wahl an. Herr Dillmann dankt Herrn 
Bongibault für die bisherige Einarbeitung 
und seine Zusage, ihm auch in Zukunft noch 
unterstützend zur Seite zu stehen.

• Ressortleitung Turnen und Sport
Zur Wiederwahl stellt sich die bisherige Amts-
inhaberin Ursula Karlin. Aufgrund ihrer Ver-
hinderung liegt dem Vorstand ihre schriftliche 
Einverständniserklärung zur Wahl vor. Es gibt 
keine weiteren Kandidaten. Frau Karlin wird 
einstimmig gewählt und nimmt gemäß ihrer 
Einwilligung die Wahl an.

• Ressortleitung Technik und Sportstätten
Zur Wahl stellt sich Ralf Feierabend. Herr 
Feierabend stellt sich kurz vor. Bereits während 
seiner einjährigen Tätigkeit im Bundesfrei-
willigendienst hat er die Sportstätte und die 
technischen Einrichtungen kennen gelernt und 
mit betreut. Es gibt keine weiteren Kandidaten. 
Herr Feierabend wird einstimmig gewählt und 
nimmt die Wahl an.

• Ressortleitung Besondere Aufgaben
Herr Blockus berichtet, dass Frau Cynthia 
Schreiber-Bongibault ihre Aufgaben weiterhin 
übernehmen, aber kein Vorstandsamt mehr 
innehaben möchte. Da diesem Ressort somit 
keine Aufgaben mehr zufallen, soll es unter 
TOP 11 aus der Satzung gestrichen werden. 
Eine Neuwahl erfolgt daher nicht.

• Ressort Jugendarbeit
Mangels Kandidaten erfolgt keine Wahl.

b) Wahlen zum Gesamtvorstand
• Ressortleitung Öffentlichkeitsarbeit
Frau Ingrid Bongibault-May stellt sich erneut 
zur Wahl. Ihre Einstimmung liegt vor. Es gibt 
keine weiteren Kandidaten. Frau Bongibault-
May wird einstimmig gewählt und nimmt die 
Wahl gem. Einverständniserklärung an.

• Ressort Technische Leitung
Der bisherige Amtsinhaber Rudi Schasse 
möchte seine Aufgaben im Bereich der Grün-
flächenpflege weiter ausführen und steht auch 
für die Pflege der Homepage noch zur Verfü-
gung. Ein Amt im Vorstand möchte er jedoch 
nicht mehr ausüben. Da die weiteren Aufgaben 
in das Ressort Technik und Sportstätten fallen, 
erfolgt keine Neuwahl.

c) Kassenprüfer
Die Amtszeit ist beendet für die Kassenprüfer/
innen: Volker Dillmann, Richard Gelert  
Escödi, Silvia Krafczyck, Tobias Krafczyck, 
Sigrun Laumann, Sarah Mecky, Georg Rolvien 
und Hans-Jürgen Zeimet. Es sind acht Kassen-
prüfer/innen für die Geschäftsjahre 2021 – 
2024 zu wählen. Zur Wahl stellen sich: 
Günther Frey, Olaf Heise (in Abwesenheit, 
Einwilligung liegt vor), Sven Lange (in Abwe-
senheit, Einwilligung liegt vor), Anette Haaß, 
Michael Spuck, Annika Knaub (in Abwesen-
heit, Einwilligung liegt vor), Tanja Hauzeneder 
und Gerhard Beck. Sie werden in einzelnen 
Wahlgängen jeweils einstimmig (Gerhard Beck 
mit einer Enthaltung) gewählt und nehmen die 
Wahl an. 

d) Ehrungsausschuss
Bisherige Mitglieder des Ehrungsausschusses 
waren Herbert W. Hofmann, Ursula Karlin 
und Kurt Kohn. Herr Hofmann und Herr Kohn 
stehen zur Wiederwahl nicht zur Verfügung.
Ursula Karlin hat ihre Bereitschaft zur Wieder-
wahl erklärt (Einverständniserklärung liegt 
vor). Als weitere Kandidatin stellt sich Claudia 
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Krafczyck zur Wahl. Es gibt keine weiteren 
Kandidaten. Beide Kandidatinnen werden in 
Einzelwahlgängen jeweils einstimmig gewählt 
und nehmen die Wahl an.

e) Schlichtungsausschuss
Dem Schlichtungsausschuss gehörten bisher 
an: Claudia Schneider, Hans Peter Metzen, 
Franz Stimmel und Manfred Schasse. Stellver-
treter waren Jochen Piehl und Rolf Reinecke.
Als neue Mitglieder stellen sich zur Wahl:
Franz Stimmel, Walter Schenk, Martina  
Blockus und Walther Scharfenberger.
Alle Kandidatinnen und Kandidaten werden in 
Einzelwahlgängen jeweils einstimmig gewählt.

TOP 11  Satzungsänderungen
Die Satzung wurde modernisiert und an 
neue Gegebenheiten angepasst. Der Entwurf 
wurde durch einen Fachanwalt geprüft und 
zur Vorabprüfung ebenfalls bei Registergericht 
und Finanzamt vorgelegt. Der Entwurf der 
Satzungsänderung wurde zusammen mit der 
Einladung an alle Delegierten verschickt.
Frau Feierabend verliest die einzelnen Ände-
rungen und Ergänzungen. Es gibt jeweils Gele-
genheit für Rückfragen und Anmerkungen.
Zu § 15 Ziff. 3.4 wurde vorgeschlagen, die 
Position »Ressortleiter für Organisation« aus 
dem Gesamtvorstand zu streichen, da sie seit 
Jahren nicht besetzt werden kann und auch kein 
Bedarf für diesen Bereich besteht. Die Delegier-
tenversammlung stimmt der Aufnahme dieser 
Änderung einstimmig zu.
Zu § 16 Ziff. 5.3 wird um Erklärung gebeten, wie 
die Entscheidungsfindung für Rechtsgeschäfte er-
folgt, wenn immer nur zwei Vorstandsmitglieder 
gem. § 26 BGB unterschreiben müssen. Hier 
soll sichergestellt werden, dass nicht immer die 
beiden gleichen Vorstandsmitglieder entscheiden 
und der dritte BGB-Vorstand außen vor bleibt.
Antwort: Die Entscheidungsfindung ist in der 
Geschäftsordnung geregelt und findet immer im 
Geschäftsführenden Vorstand statt. Der Vorstand 

gem. § 26 BGB setzt die dort gefassten Beschlüsse 
lediglich um. Damit ist diese Anfrage vollständig 
beantwortet.
Weiter wird zu dieser Ziffer angefragt: Es soll 
sichergestellt werden, dass Vorstandsmitglieder 
keine Verträge mit sich selbst abschließen dürfen. 
Hierzu wurde von einem Mitglied vorgeschla-
gen, dass die Prüfung und ggf. Ergänzung der 
Satzung um eine entsprechende Formulierung 
erfolgen soll. Diesem Vorschlag wurde in einer 
Abstimmung mit drei Enthaltungen einstimmig 
zugestimmt. Unter der Voraussetzung, dass diese 
Ergänzung – falls notwendig – erfolgt, stimmt 
die Delegiertenversammlung den Satzungsän-
derungen vollständig in allen Punkten in einer 
weiteren Abstimmung einstimmig mit fünf Ent-
haltungen zu. Der vorgelegte Satzungsentwurf 
sowie die entsprechend geänderte Satzung liegen 
als Anlagen 6 und 7 dem Original-Protokoll bei. 
Die geänderte Satzung wird nach erfolgter Eintra-
gung beim Registergericht auf der Homepage der 
Turngemeinde 1846 Worms e. V. veröffentlicht.

TOP 12 Anträge
Es liegen keine Anträge vor.

TOP 13 Beantwortung von Fragen
Ein Mitglied fragt, ob ein Anbau an die Neue 
Jahnturnhalle weiter geplant ist. Der Vorsitzende 
berichtet, dass es zwar einen ersten Planent-
wurf gibt, der Anbau jedoch mit Blick auf die 
während der Pandemie stark zurückgegangene 
Mitgliederzahl zurückgestellt werden muss. 
Mit dem verfügbaren Budget muss zunächst der 
Sportbetrieb aufrechterhalten werden.

Der Vorsitzende Georg Blockus dankt den 
Delegierten für ihr Vertrauen. Er schließt die 
Versammlung um 22:18 Uhr und wünscht allen 
einen guten Heimweg.

Georg Blockus Christel Feierabend
Vorsitzender Protokollantin

Jahresbericht des Vorsitzenden
 
Liebe Sportkameraden, verehrte Damen und Herren!

Das Jahr 2019 war geprägt durch Corona, und 
damit verbunden Einschränkungen, die bis 
hin zum Verbot aller sportlichen Aktivitäten 
geführt haben. Das galt für den Out- wie In-
doorsport. Ein besonderes Dankeschön gilt un-
seren Sportlehrern und Übungsleitern die sich 
einiges haben einfallen lassen, um die Verbin-
dung zu unseren Mitgliedern aufrecht halten 
zu können.

Viele Übungsleiter haben einen Onlinesport 
für unsere Mitglieder organisiert. Unser Sport-
studio, welches aus unserem Gymnastikraum 
sendete, haben wir unserem Mitglied, Ralf Fei-
erabend, zu verdanken. Er hat mit kosten-
günstigen technischen Mitteln ein super Studio 
aufgebaut, welches von vielen Übungsleitern 
intensiv genutzt wurde. Dieses Studio war fast 
ein halbes Jahr in Betrieb.

Für Mitglieder, die keinen Internetzugriff hat-
ten, haben wir in Verbindung mit dem OK-
Worms mehrere Übungsstunden aufgezeich-
net. Diese wurden in regelmäßigen Abständen 
im Fernsehen gesendet. Nach wie vor sind die-
se Aufzeichnungen jederzeit in unserem Inter-
net abrufbar und laden zu Mitmachen ein.

Klar, über Präsenz vor Ort geht nichts, aber 
die Online-Angebote waren eine sehr gute  
Alternative.

Wir hoffen, dass es zukünftig zu keinem weite-
rem Lockdowń s wegen Corona kommen wird.
Auf diesem Wege darf ich mich bei allen Mit-
gliedern, die uns in dieser schweren Zeit  
die Treue gehalten haben, recht herzlich  
bedanken. 

Diese Verbundenheit zur TGW und ist nicht als 
selbstverständlich zu sehen. Wir haben bis zum 
heutigen Tag rund 700 Mitglieder verloren.

Meine Bitte an euch alle:

Werbt bitte um neue Mitglieder  
für unseren Verein!

Um unsere Leistungsfähig aufrecht zu erhalten 
brauchen wir dringend neue Mitglieder.

Eine Möglichkeit sehen wir auch in einer Ver-
einbarung, die wir mit dem Toyota-Händ-
ler, der Firma Stein aus Pfeddersheim, getrof-
fen haben (Siehe auch die Werbung der Firma 
Stein im aktuellen Jahnruf).

Wer sich bis zum 31.12.2021 einen neuen  
Toyota kauft, hat als TGW-Mitglied einen  
großen finanziellen Vorteil. Je nach Fahrzeug-
typ gibt es bis zu 28% Nachlass auf den Kauf  
ines Neuwagens. 

Was ist zu tun, um in den Genuss des Rabat-
tes zu kommen:
Ganz einfach! Interessenten lassen sich bei 
Frau Feierabend, eine Bestätigung der TGW-
Mitgliedschaft ausstellen, und mit dieser ge-
hen sie zur Firma Stein. Alles andere erledigt 
die Firma Stein. Das Schöne daran: Auch die 
Turngemeinde profitiert bei jedem Vertrags-
abschluss.

Georg Blockus
(Vorsitzender)
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Bericht Ressort Sport Delegiertenversammlung  
4. Juni 2019 von Ursula Karlin

Liebe Delegierte,
leider kann ich heute nicht anwesend sein. Hier 
der Bericht zum Bereich Turnen und Sport:

Hinter uns liegt eine sehr traurige und proble-
matische Zeit: zunächst konnten wir gar kei-
nen Sport mehr machen, danach durften die 
Kadermitglieder, die wir in der Leichtathle-
tik und Rhythmischen Sportgymnastik haben 
wieder trainieren. So nach und nach können 
wir jetzt alle, mit der Beachtung der jeweiligen 
Bestimmungen der Coronaverordnung und 
der Hygieneregeln Sport treiben. Leider sind 
wir noch lange noch nicht wieder im »Vor-Co-
rana-Stand« angekommen und ich befürchte, 
es wird noch eine Weile dauern.

Deshalb zuerst ein ganz herzliches Danke-
schön für Ihren schwierigen Einsatz an alle 
Übungsleiter und Übungsleiterinnen, Trainer 
und Trainerinnen sowie de Abteilungsvorstän-
den und den TGW-Vorstand.

Immer wurde auf irgendeine Art und Wei-
se Sport getrieben, so etwa mit Angeboten im 
Wormser Offenen Kanal, mit Online-Angebo-
ten, mit Trainingsplänen und so weiter. Das 
mussten alle zunächst erproben, aber als es 
dann auch ein kleines Studio im Gymnastik-
raum unserer Halle gab, war alles perfekt. Lei-
der ließen nach der ersten Euphorie die Teil-
nehmerzahlen stark nach. Die Stunden, die im 
offenen Kanal angeboten wurden, sind noch 
heute auf unserer Homepage zu sehen.
Vielen Dank auch für die Mitteilung der jewei-
ligen Übungsmöglichkeiten, die dann in den 
diversen Übungsplänen veröffentlicht werden 
konnten.

Alle haben versucht, aus der jeweiligen Situ-
ation das Beste zu machen. Viele Angebote 

wurden zunächst mit Hilfe von Doodle-Listen, 
dann mit der Anmeldung über die Plattform 
YOLAWO durchgeführt, wobei diese Plattform 
weiter auf unserer Homepage genutzt wird, um 
spezielle Angebote zu präsentieren und auch 
Anmeldungen darüber vornehmen zu lassen. 
In den Ferien konnte man darüber z.B. die An-
gebote für die Kinder wie die Kinderolympiade 
sowie weitere Ferienangebote buchen. Leider 
war die Resonanz trotz einer sehr aufwändi-
gen Vorbereitung nicht sehr groß.

Nach und nach gab es dann wieder Möglich-
keiten, in der Gruppe Sport zu treiben, zu-
nächst nur in kleinen Gruppen mit vielen Ein-
schränkungen und nur im Freien.
Inzwischen können Kinder und Jugendli-
che bis 11 Jahre und Schüler/innen mit Schü-
lerausweis (ohne Test) wieder in Hallen Sport 
treiben; ansonsten ist ein Sport in den Hallen 
(nur GGG) und mit der Beschränkung 5 qm pro 
Person sowie unter der Beachtung der jeweili-
gen Warnstufe möglich. Auch das regelmäßi-
ge Lüften, Desinfizieren und Masketragen auf 
allen Wegen gilt weiterhin. Für die Einhaltung 
der Regeln ist der Übungsleiter, die Übungslei-
terin verantwortlich.

Wegen der sich ständig ändernden Situationen 
war es immer wieder nötig, den Übungsplan 
zu aktualisieren. In den Herbstferien gilt ein 
Ferienplan, danach der Winterplan, der gera-
de zusammengestellt wird.

Der Turnbetrieb hat in allen Gruppen wieder 
begonnen, wobei sehr lange Sport im Freien ge-
trieben wurde. Die meisten sind jetzt wieder in 
den Hallen aktiv.

Im Jahr 2019 hat die Turnabteilung eine neue 
Wettkampfform, Turn10, für alle Vereine in 
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90.784 Sportvereine
mit 27,9 Millionen Mitgliedschaften

8,8 Millionen Engagierte
in Sportvereinen

850.000 Amtsträger auf Vorstandsebene (z.B. Vorsitzende/r)

+ 1 Millionen Engagierte auf der Ausführungsebene
(z.B. Trainer/innen und Übungsleiter/innen)

+ 7 Millionen freiwillige Helfer/innen
(z.B. bei Vereinsfesten)

im Durchschnitt erbringen die Engagierten auf der Vorstandsebene und sonstigen Funktionen 
(z.B. als Beauftragte/r, Besitzer/in, Webmaster/in) eine jährliche Arbeitsleistung von

150 Millionen Stunden
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Im März 2020 fand das Hallensportfest statt, 
eine Woche vor dem Lockdown.
Im Jahr 2021 begann dann im Mai wieder der 
allgemeine Trainingsbetrieb.
Sina Kammerschmitt erreichte weitere vorde-
re Plätze. Sie ist Mitglied der deutschen Staffel 
und mit der 4x100m-Staffel erreichte sie die Vi-
ze-Europameisterschaft.

In der Wanderabteilung ging es erst im Juni 2021 
wieder los. Bis jetzt waren die Wanderer auf der 
Parkinsel in Ludwigshafen, veranstalteten einen 
Rundgang um die Wormser Stadtmauer, einen 
Rundgang in Oberwesel, eine Schifffahrt von 
Oberwesel nach Bingen und besuchten den Lan-
dauer Zoo.

Aufgrund der Coronapandemie konnte, eben-
so wie 2020 auch im Jahr 2021 leider kein Base-
ball-Ligabetrieb stattfinden. Das Herrenteam 
der Cannibals war sehr froh darüber, dass es zu-
mindest seit Anfang Juni wieder im Freien auf 
der Bürgerweide und im Schlagkäfig auf der 
Jahnwiese trainieren konnte. Die Herrenmann-
schaft versucht, wie auch im letzten Jahr, die 
ausgefallene Saison mit Trainingsspielen mit 
befreundeten Mannschaften der Umgebung zu 
ersetzen. Nachdem in den letzten beiden Jah-
ren ein recht starker Mitgliederschwund zu ver-
zeichnen war, freut sich die Abteilung in den 
letzten Wochen über einige Interessenten und 
Neuzugänge im Training.

Auch alle anderen Abteilungen haben ihren 
Übungsbetrieb wieder aufgenommen. Alles 
läuft, zum Teil recht langsam wieder an, da die 
ursprünglichen Teilnehmer zum Teil gekündigt 
haben oder erst wieder aktiviert werden müssen. 
Wir alle sollten uns bemühen, unsere Sportarten 
zu bewerben und neue Mitglieder zu gewinnen.

Zum Schluss noch eine Bitte:
Da der neue Übungsplan für die Herbstferien 
gilt, wird ein Winter-Übungsplan erstellt, der 
dann ab dem ersten Schultag nach den Herbst-
ferien gültig ist. Dazu bittet Frau Karlin, wenn 
nicht schon geschehen, möglichst schnell die ak-
tuellen Übungszeiten an sie zu schicken.

Kurz noch zu den weiteren Abteilungen:
Bei den Boxern hat das Training im Boxgym 
wieder begonnen; REHA-Sport (Herz, Lunge, 
Orthopädie und Krebsnachsorge) konnte schon 
früher wieder angeboten werden. Die Eissport-
abteilung bietet zurzeit ein Trockentraining an 
und die Ballettmädchen sind dabei, ihre Cho-
reographien wieder aufzufrischen.

Der Rundenbetrieb hat begonnen bzw. beginnt 
nach den Herbstferien bei den Basketballern, 
Badminton- und Tischtennisspielern sowie bei 
der Volleyballabteilung. Die Volleyballer konn-
ten, nachdem zunächst nur Sport im Freien 
stattfinden konnte, das Beachfeld auf der Jahn-
wiese gut nutzen. Ursula Karlin

der Umgebung ausgerichtet hat. Sie verlief so 
erfolgreich, dass für nächstes Jahr ein weiterer 
Wettkampf stattfinden wird. Auch nahmen Tur-
nerinnen und Turner unseres Vereins in diesem 
Jahr erfolgreich an weiteren Wettkämpfen teil.

Die Mädchen der Rhythmischen Sportgymnas-
tik nahmen z.B. an Online-Wettkämpfen teil. 
Die Übungen wurden aufgenommen und ver-
sendet. Auch die Jury bewertete dann die Übun-
gen online. Über die hervorragenden Leistungen 
von Melanie Dargel hat Georg Blockus bereits 
berichtet.

Die Fechter berichten, dass sie sich während des 
Lockdowns, zusammen mit dem MTV, mit On-
line Training fit und die Gruppe zusammen ge-
halten haben, was eine Herausforderung war. 
Doch zum Glück dürfen die Fechter sich jetzt 
wieder gegenüberstehen und die Klingen kreu-
zen. Einige Fechter haben wegen Studium und 
Schule die TGW verlassen, aber nicht wegen der 
Pandemie. Das Interesse am Sport und Fech-
ten kommt zurück und bei den Fechtern sind 
schon wieder neue Mitglieder zu verzeichnen. 
Im Sommer 2021 fand ein internationaler Sä-
bel Lehrgang in Italien, im Herzen der Toskana 
statt. Bei dem auch Worms vertreten war.

Nach dem ersten Lockdown konnte die Tanz-
sport-Abteilung mit sämtlichen Gruppen das 
Training im Sommer 2020 wieder aufnehmen. 
Leider war die Freude nur von kurzer Dau-
er, denn bereits im November war auch dieser 
Sport nicht mehr möglich. Nun kann in allen 
Gruppen wieder regelmäßig das Training statt-
finden. Mit Paartanzen, Single-Tanzkreis, Sitz-
tanz und Orientalischem Tanz hat die Abteilung 
ein breites Angebot.

Nach der Auflösung des Behindertensportver-
ein Worms e.V. entschlossen sich die Aktiven 
den Sportbetrieb bei der TGW aufrecht zu er-
halten. Die neu gegründete Abteilung Behinder-

ten- und Rehasport ist seit Januar 2020 inner-
halb der TGW aktiv. Zunächst fand so gut wie 
keine Gymnastik oder Wassergymnastik statt. 
Ab Mai 2021 begann zunächst die Gymnastik 
wieder. Ab September ist nun auch die Wasser-
gymnastik wieder möglich.

In der nun 100 Jahre alten Leichtathletikabtei-
lung fand so viel statt, dass hier nur ein kleiner 
Ausschnitt angesprochen werden kann. Zwei 
Tage lang wurde im Jahr 2019 das 100jährige 
Bestehen gefeiert mit 150 Gästen aus Nah und 
Fern, aus Sport und Politik mit einer akademi-
schen Feier, einem hochkarätigem Weitsprung-
wettbewerb sowie einem Spielewettbewerb.
Die Leichtathletik-Abteilung wurde 1919 direkt 
nach dem Ersten Weltkrieg von ursprünglichen 
Turnern gegründet. Nach dem kriegsbedingten 
Sportverbot wurde 1946 die arg mitgenommene 
Jahnwiese, die erst 1935 eingeweiht worden war, 
wieder hergerichtet.

Nun zu den vielen sportlichen Erfolgen:

Sina Kammerschmitt wurde 2019 Deutsche 
Meisterin bei den deutschen Jugendmeister-
schaften (U18) im 100m-Lauf. (11,85 sec). Im 
Jahr 2020 wurde sie Süddeutsche Meisterin 
U18 über 60m in Sindelfingen in 7,52 sec, und 
erreichte weitere gute Plätze auch bei der U20. 
Sie ist bei allen DLV-Staffelläufen gestartet; lei-
der ist die U20 WM in Kenia wegen Corona aus-
gefallen.
Auch die Mittelstreckenläufern Jessica Keller 
zeigte sehr gute Leistungen, so belegte sie z.B. 
bei den Süddeutschen Meisterschaften 2019 
die Silbermedaille sowie bei den Süddeutschen 
U23- Meisterschaften erreichte sie den Meister-
titel.

Silvia Bloedorn erreichte bei den Deutschen 
Seniorenmeisterschaften in ihrer Altersklas-
se zweimal Silber, im 100m-Lauf und im Weit-
sprung.
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Unser Ziel: »Sportverein der Zukunft«

Projekt »Software und eigener Server«

Jedes Jahr schreibt die BASF Fördergelder für 
gemeinnützige Zwecke aus. In diesem Jahr ist 
das Thema »Sportverein der Zukunft – mit 
der BASF fit für die Digitalisierung«.

Die Turngemeinde hat sich für diese Förde-
rung beworben, die mit einem maximalen 
Förderbetrag in Höhe von 2.000,– € ausge-
schrieben ist.

Es konnten mehrere Digitalisierungs-Berei-
che angegeben werden. Das Projekt, für das 
uns der Förderbetrag genehmigt wurde, ist 
die Einführung einer neuen – und im Ver-
gleich zur bisher verwendeten – sehr viel 
komfortableren Vereinsverwaltungs-Soft-
ware in Verbindung mit dem Aufbau eines 
eigenen File- und Backup-Servers.

Im Projekt-Team sind Ralf Feierabend für die 
IT-Planung und Realisierung sowie Volker 
Dillmann für das Projektmanagement.

Die Umsetzung und spätere Betreuung des 

Servers soll und kann allerdings nicht nur 
von einer einzelnen Person, nämlich Ralf, 
geleistet werden. Dazu brauchen wir Unter-
stützung!

Hast Du Erfahrung mit den Betriebssystemen 
Windows und Linux, bist PC-affin und ein 
Teamplayer und hast Spaß daran, unser Team 
als Admin zu unterstützen? Dann freuen wir 
uns, wenn Du Dich bei uns meldest.

Projekt »Website«

Auch die TGW-Website braucht ein „Re-
fresh“ – sie soll moderner und übersichtlicher 
werden und in ihrer Funktionalität für die 
Nutzer mehr Komfort bieten.

Als künftiger Webmaster/Webdesigner 
kannst Du – im Team mit Ralf Feierabend 
(IT-Sicherheit) und Christel Feierabend (Cor-
porate Identity) – Deine kreativen Ideen hier 
einbringen und so garantiert dazu beitragen, 
dass unser Web-Auftritt einen richtig coolen 
Style bekommt.

Auch und gerade junge Menschen, die sich 
ehrenamtlich engagieren möchten, sind uns 
in den beiden Teams herzlich willkommen. 
Für Lebenslauf und Bewerbung stellen wir 
gerne eine entsprechende Bescheinigung aus, 
denn in vielen Berufen wird ehrenamtliches 
Engagement besonders geschätzt.

Hast Du Lust, mitzumachen? 
Dann melde Dich in der Geschäftsstelle tele-
fonisch (06241/25717) oder per Mail (info@
tgworms.de). Hier bekommst Du auch mehr 
Infos rund um die beiden Projekte.

Wir freuen uns schon auf Dich!

EINFACH MAL
6 KREUZE
MACHEN

Gib dem Glück eine Chance

UND IN JEDER  
LOTTO-ANNAHMESTELLE

TEILNAHME AUF LOTTO-RLP.DE

Spielteilnahme ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. Nähere Informationen unter www.lotto-rlp.de. Hotline der BZgA: 0800 1 372 700 (kostenlos und anonym).

LOTTO-Sport_120x90.indd   1LOTTO-Sport_120x90.indd   1 12.03.2021   09:11:2712.03.2021   09:11:27
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BADMINTON

1. Mannschaft: Sicher auf Platz 5 gelandet
Am 20. November schlossen beide TGW-
Badmintonmannschaften die Hinrunde der 
Saison ab. Dabei konnte die erste Mannschaft 
insgesamt zwei Siege (gegen TuS Bingen-Bü-
desheim sowie Post SV Ludwigshafen III) und 
zwei Unentschieden (gegen TV Mainz-Zahl-
bach III sowie BV Kaiserslautern II) verzeich-
nen. Derzeit befindet sich das Team auf einem 

sicheren, zufriedenen Platz 5 der Verbandsli-
ga mit insgesamt acht Mannschaften.

Hannes Reimann, Stephan Tecklenburg, Wal-
demar Knaub, Axel Braam sowie die Damen 
Annika Knaub, Jasmin Ihrcke und Quy Tran 
freuen sich auf die Rückrunde, die am 15. Ja-
nuar starten wird. Hoffentlich zieht uns Co-

2. Mannschaft tut’s der 1. mit der Platzierung gleich
Auch unsere zweite Mannschaft steht in der 
Bezirksliga aktuell auf Platz 5 von insgesamt 
sieben Mannschaften.

Im Bezirksligateam bestritten unsere Jug-
endspieler Valeria Katsnelson, Stella Harten-
bach und Micha Zerfaß ihre ersten Senio-
renmannschaftsspiele und konnten mit dem 
Niveau der Älteren gut mithalten. Zusammen 
mit der langjährigen Erfahrung von Patrick 
Dillmann und Sebastian Schader, sowie der 
Unterstützung von Neshric Timothy und Jas-
min Ihrcke, konnte das Team zwei Siege nach 

Hause bringen.

Auch im Team 2 konnten wir uns im Oktober 
auf einen Neuzugang freuen: Tobias Werkle 
aus Bad Dürkheim ist zu uns gewechselt. Wir 
freuen uns sehr über den lustigen, herzlichen 
und spielerfahrenen Herren und heißen dich 
hiermit noch mal herzlich Willkommen in 
unserer Badmintonclique!

Auch die zweite Mannschaft startet am 15.  
Januar in die Rückrunde, mit einem Heim-
spiel gegen die SG ADS Hargesheim.

rona keinen Strich durch die Rechnung und 
ermöglicht uns einen tollen Start nach der 
Winterspielpause.

In der Hinrunde wurden wir leistungsstark 
durch unseren fünften Herren, Neshric Timo-
thy, unterstützt. Neshric und Martin fanden im 
letzten Jahr ihren Weg zur TG Worms und wir 

freuten uns sehr über den sympathischen Zu-
wachs. Leider werden uns die beiden im nächs-
ten Jahr aufgrund ihres Umzugs nach Berlin 
wieder verlassen müssen. Lieber Neshric, lieber 
Martin, wir wünschen Euch einen tollen Start 
in eurer neuen Heimat. Ihr werdet uns fehlen 
und wir hoffen, euch bald mal wieder zu sehen! 
Spätestens zum Wormser Weincup.

Bestens gelaunt: die 1. Mannschaft. V.l.n.r.: Neshric Timothy, Hannes Reimann, Jasmin Ihrcke, Axel Braam  
mit Sohn Max, Quy Tran, Waldemar und Annika Knaub sowie Stephan Tecklenburg.

V.l.n.r.: Neshric Timothy, Stella Hartenbach, Tobias Werkle, Jasmin Ihrcke, 
Sebastian Schader und Patrick Dillmann.
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Jugend U19 ist Rheinhessen-Pfalz Meister 2021
Unserer Jugendmannschaft U19, bestehend 
aus Stella Hartenbach, Valeria Katsnelson, 
Frank Erhardt sowie Micha Zerfaß gelang in 
dieser Saison ein großartiger Erfolg, denn das 
Team schaffte es, sich ganz oben an die Ver-
bandsspitze zu setzen. 

In der Vorrunde gewann die Mannschaft ge-
gen die Teams aus Idar-Oberstein (5:0), Gon-
senheim/Hechtsheim (4:1) sowie vom 1. BC 
Worms (3:2) und qualifizierten sich so für die 
Rheinhessen-Pfalz-Liga. Am 21. November 
startete das Team zunächst abermals gegen 
den 1. BC Worms und konnte sein Ergebnis im 
Vergleich zur Vorrunde gleich verbessern (4:1). 
Der tolle Auftakt gab zusätzlich Motivation für 
das Spiel gegen den BV Kaiserslautern. Zwar 
ging das Auftaktspiel der Jungs knapp im drit-
ten Satz mit 19:21 verloren, alle weiteren Spiele 

konnten die TGWler jedoch für sich entschei-
den, sodass abermals ein 4:1-Erfolg verbucht 
werden konnte. 

Besonders spannend wurde es im letzten Spiel 
gegen die SG Speyer/Waldsee, als es nach den 
Einzeln, dem Mixed und dem Damendoppel 
2:2 stand und es an Micha Zerfaß und Frank 
Erhardt lag, den Erfolg perfekt zu machen. Der 
1. Satz wurde denkbar knapp mit 22:20 gewon-
nen und mit dem umgekehrten Ergebnis der 2. 
Satz verloren. Mit den Tipps von Coach Han-
nes Reimann ging es in den Entscheidungssatz 
und wer sich hier auf ein Herzschlagfinale 
eingestellt hatte, wurde enttäuscht. Die TGW-
ler steigerten sich deutlich und ließen den 
Gegnern keine Chance (21:12). Damit war die 
Überraschung perfekt und das Team konnte 
die verdiente Meisterschaft feiern!

Schüler U15 im Rennen um die Meisterschaft  
in der Verbandsklasse

Die U15 Mannschaft mit Yiyi Jiang, Yixin  
Jiang, Helen Meier sowie Leonard Schick star-
tet in einem deutlich größeren Teilnehmer-
feld als die Jugend und hat daher insgesamt 
vier Blockspieltage zu absolvieren. 

Nach der Vorrunde qualifizierten sich die 
jungen Wormser mit zwei Siegen gegen Idar-
Oberstein (4:2) und Essenheim (6:0) und zwei 
Niederlagen gegen Gonsenheim/Hechtsheim 
(1:5) und Mainz-Zahlbach (2:4) als Drittplat-

zierte für die Verbandsliga. Nach dem ersten 
Spieltag rangieren unsere Schüler derzeit auf 
Platz 2 hinter der punktgleichen SG Speyer/
Waldsee. Mit einem Unentschieden gegen 
Pirmasens (3:3) und einer gelungenen Revan-
che gegen Zahlbach (4:2) haben die Wormser 
die optimale Ausgangslage, um am letzten 
Spieltag im Spiel gegen Ludwigshafen und 
Speyer aus eigener Kraft noch den Meister-
titel holen zu können. 
 Wir drücken die Daumen!

   BADMINTONVERBAND 
RHEINHESSEN-PFALZ e.V. 

URKUNDE 
 

Minimannschaften U19 
Rheinhessen-Pfalz-Liga  

2021/2022 
 

1. Platz 
 

 
TG Worms 

 
 
21.11.2021 
 
Fred Philippi       Daniel Büchel 
Staffelleiter  U19       BVRP-Jugendwart V.l.n.r.: Frank Erhardt, Valeria Katsnelson, Coach Hannes 

Reimann, Stella Hartenbach, und Micha Zerfaß. V.l.n.r.: Yixin Jiang, Leonard Schick, Helen Meier, Yiyi Jiang, und Coach Patrick Dillmann.
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TG Worms zu Gast beim Top-Turnier Hylo Open
Anfang November fanden in Saarbrücken die 
Hylo Open statt. Das mit 500.000 Euro Preis-
geld ausgezeichnete Turnier lockte internati-
onale Topspieler der ganzen Welt an. Grund 
genug für uns, um die weniger als 1,5 Stunden 

entfernte Stadt zu besuchen und uns bei den 
Topspielern eine Scheibe abzuschneiden. Am 
7. November konnten wir die eindrucksrei-
chen Finalspiele anschauen und einen tollen 
Tag genießen.

Impressionen vom HeimspieltagImpressionen vom Heimspieltag

Zugeschaut und was dazu gelernt: unsere Spieler und Trainer zu Besuch bei den Hylo Open in Saarbrücken.
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EISKUNSTLAUF

Januar
Schreiber, Stefan
Gertz, Tamara

Februar
Bongibault, Christian
Abdullah, Tanja
Merz, Anja
Baliga, Anika
Bank-Wolf, Barbara
Kraft, Lisa
Weisenberger, Hannah
Gabel, Alica
Philipp, Sina

März
Wilkening, Clara
Griazeva, Lisa
Hulm, Amelie Danielle
Jakovljevic, Jovana
Nolte, Bettina
Sigmann, Andrea

Kontakt-Infos
•  ICEHOUSE EPPELHEIM 

Rudolf-Diesel-Straße 20 
69214 Eppelheim

•  AbteilungsVorsitzende: 
Ingrid BongibaultMay  
Frankenthaler Straße 13 
67551 Worms  
Tel. & Fax: (0 62 47) 4 77 
E-Mail: bongibault@t-online.de

Die Eissport-Abteilung wünscht  Die Eissport-Abteilung wünscht  
frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahrfrohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!!

Herz    lichen Glückwunsch

Geburtstage 2022

Rudolf-Diesel-Str. 20
69214 Eppelheim

Tel. 06221/768392
www.icehouse-eppelheim.de

Hoffen auf bessere Zeiten
Das ist die einzige Devise, auch für die Eis-
sportabteilung. Nachdem wir im September 
endlich, nach über 10 Monaten – wenn auch 
nur eingeschränkt im wöchentlichen Wechsel 
der A und B Gruppe – mit dem Training star-
ten konnten, sah man in die ausschließlich 
glücklichen Gesichter unserer Eiskunstläufe-
rinnen. Endlich wieder auf der Kufe, endlich 
wieder auf dem Eis! 

Leider kam zu den eingeschränkten Trai-
ningsmöglichkeiten noch der gesundheits-
bedingte Ausfall unserer Haupttrainerin 
Cynthia Schreiber-Bongibault, der wir hier 
noch mal die besten Wünsche zur weiteren 
Genesung senden! Auch musste der Ausfall 
unserer Trainerin für die Anfänger, Betti-
na Nolte, die aus persönlichen Gründen das 
Training vorerst nicht leiten kann, aufgefan-
gen werden. Ein sehr großer Dank gilt daher 

Viola Lorat, die sich spontan als Eisläuferin 
bereit erklärt hat, neben Trainer Ivan Titov, 
eine Trainingsgruppe zu übernehmen sowie 
die Koordination und Kommunikation auf-
rechtzuerhalten. 

Wir sind zurzeit auf der dringenden Suche 
nach einer/einem engagierten Trainerin/
Trainer für die Abteilung, um zukunftsfähig 
zu bleiben. Eine riesige Enttäuschung war 
nun der neuerliche »Lockdown« – nichts geht 
mehr bis mindestens Ende des Jahres. Jetzt 
bleibt einzig und allein die Hoffnung auf ei-
nen sehr baldigen Restart des Trainings, zu-
mal die Eislaufsaison ohnehin Anfang/Mitte 
April endet.

Wir sollten trotz allem zuversichtlich bleiben 
und unser Bestes tun, um gesund und schnell 
in die ersehnte »Normalität« zurückzufin-

den, die aktuelle Situation darf nicht normal 
werden!

Wir wünschen unseren Eissportlerinnen, den 
Trainerinnen, dem Trainer und allen Ange-

hörigen eine besinnliche Weihnacht und ei-
nen guten Rutsch in ein besseres neues Jahr!

Insbesondere Viola wünschen wir von Herzen 
alles Gute!

Eiskunstlaufen im Verein 
macht jede Menge Spaß

auf dem Eis!
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Zutaten für 6 Portionen
 · 3 überreife, dunkle Bananen
 · 500 g Magerquark
 · ca. 2 EL Magermilch

 ·  Schokoplättchen beliebig,  
am besten unverpackt aus 
Reformhaus

 · ca. 2 EL Zucker
 · 1 Spritzer Zitrone

Pluspunkte 
Bananen gehören nicht nur zu den bevorzugten Speisen von Babys und Schulkindern, sondern sind auch bei Er-
wachsenen, insbesondere bei Sportlern sehr beliebt. Der Energiegehalt von Bananen ist sehr hoch, steht aber für 
einen längeren Zeitraum zur Verfügung. Positiv ist auch der hohe Vitamin-B6-Anteil und die beachtliche Menge an 
der Aminosäure Tryptophan, die bei Depressionen und Schlaflosigkeit hilfreich sein kann. Ab einem Kakaoanteil von 
mindestens 70 Prozent soll der Genuss von Bitterschokolade Entzündungen lindern, die Stimmung heben und sich 
positiv auf das Gedächtnis und das Abwehrsystem auswirken.

Zubereitung
 · Bananen schälen und mit dem Pürierstab pürieren.
 · 1 Spritzer Zitrone dazu geben um das Braunwerden zu verhindern.
 · Magerquark in eine Schüssel geben und mit den Bananen, Milch und Zucker mischen .
 · Quark in eine flache Dessertschälchen füllen und mit der Schokolade verzieren und bis zum Verzehr kaltstellen.
 · Das Dessert mit den Schokoplättchen dekorieren und mit Nüssen dekorieren.

Tipps und Tricks zu gesunder Ernährung für Sportler von Dr. Erika Nofer

GESUNDE ERNÄHRUNGNORDIC WALKING

Tipps & Tricks zu gesunder Ernährung für Sportler

Bananen-
Quark mit
Schoko- 

plättchen

Nordic Walking – Fit mit zwei Stöcken

Neuer Kurs im Frühjahr 2022.

Für alle, die aktiv und wohldosiert Herz und 
Kreislauf an der frischen Luft stärken wollen, 
fördert Walking die Ausdauer, ist leicht erlern-
bar und gelenkschonend. Die gleichmäßigen 
Bewegungsabläufe fördern Schritt für Schritt 
ihre Fitness. Beim Nordic Walking trainie-
ren wir den ganzen Körper durch den Einsatz 
von speziellen Stöcken besonders effektiv und 
stärken dabei gleichzeitig die Arm- und Schul-
termuskulatur. Und ganz nebenbei schlägt der 
Kalorienverbrauch erheblich zu Buche.

Der Kurs ist ideal für Anfänger, um die ge-
sunde und empfohlene Lauftechnik zu erler-
nen, aber auch für Teilnehmer, welche schon 
einen Kurs gemacht haben und Ihre Technik 
auffrischen wollen. Im Mittelpunkt steht das 
Erlernen der richtigen Technik, Erhaltung 
und Verbesserung der Gesundheit, Entwick-
lung von neuem Körpergefühl, Verbesserung 
der Ausdauerfähigkeit und Kraft. Bei max. 
acht Kursteilnehmern kann individuell auf 
jeden einzelnen eingegangen werden.

Der Kurs ist als Präventionskurs anerkannt. 
Von uns erhalten Sie alle notwendigen Be-
scheinigungen, die Sie dann bei Ihrer Kran-
kenkasse oder Ersatzkasse für die Beantra-
gung eines Zuschusses einreichen können.

Kursleitung:  Tanja Hauzeneder 
Zeitraum:  28.3. – 23.5.2022
Dauer:   90 Minuten, 8 Wochen  

immer montags 17:30 Uhr
Kosten:  85,– €  

(Mitglieder & Nichtmit-
glieder)

(Präventionskurs gemäß § 20 Abs. 1 SGB V  
§ 20 SGB V, Kostenübernahme durch ihre 
Krankenkasse möglich)

Stöcke können für 15,– € (zzgl. 45,– € 
Pfand) für die gesamte Kursdauer gelie-
hen werden.
Anmeldungen sind ab sofort in der  
Geschäftsstelle der Turngemeinde möglich.

Extratipp 
Reife Bananen haben braune Flecken (nicht zu verwechseln mit Druckstellen) und duften leicht süß. Besonders 
gut erkennt man reife Bananen an einem braun gefärbten Stiel. Dann sind sie süß und optimal als basischer  
Energiespender geeignet! Unreife, harte Bananen können 
in Zeitung eingehüllt, gut nachreifen.
Die Trinkschokoladeplättchen eignen sich auch ausge-
zeichnet für einen Kakao mit Milch oder sogar Soja- bzw. 
Hafermilch.
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HOCKEY

Festakt zum Jubiläum

Die TG Worms-Hockey 1846 e.V. hatte am Freitag, dem 8. Oktober 2021 zum Festakt,  
anlässlich des 100-jährigen Hockey-Jubiläums, eingeladen.

Genau genommen war es der 101te Geburts-
tag. Aufgrund der Corona-Pandemie konnte 
der Hockeyclub die Jubiläums-Feierlichkeiten 
erst jetzt begehen. Das Präsidium war mit Eh-
renpräsident Dietrich, Präsident Annemaier, 
Schatzmeisterin Frau Gernholtz-Hugo und 
Geschäftsführerin Frau Schröter präsent. 

Moderiert wurde der Festakt durch die Vor-
sitzende Frau Claudia Schneider und Pres-
sewart Tim Bachmann. Den Festvortrag 
hielt der ehemalige Präsident des 
Sportbundes Rheinhessen, Herr  
Herbert W. Hofmann. 

Eine besondere Ehrung bekam 
Joachim Decker, der für seine 
über 40-Jährige Vorstands-
zugehörigkeit u. a. mit 
dem »goldenen Hockey-
schläger« geehrt wurde. 

Nach den Grußworten durften die ca. 80 Mit-
glieder und Freunde des Hockeysports noch 
ausgiebig feiern.

Eine gelungene Veranstaltung die mit der 
Ausgabe der 239 Seiten umfassenden Fest-
schrift, erstellt und recheriert durch Joachim 
Decker, ihren gebührenden Abschluss fand.
 

Harald Annemaier
Präsident Hockeyverband Rheinland-Pfalz/Saar

Jubiläums-Mixed Turnier

Das 5. Mixed-Turnier und gleichzeitig Jubiläums-Mixed Turnier zum 100-jährigen Bestehen der 
Hockeyabteilung fand am Samstag, dem 9. Oktober 2021, auf der Jahnwiese in Worms statt.

Über 120 Teilnehmer und jede Menge weitere 
Gäste durfte Moderator Tim Bachmann bei 
perfektem sonnigem Wetter auf der heimi-
schen Jahnwiese begrüßen. Die Altersspanne 
reichte vom jüngsten Teilnehmer mit drei 
Jahren bis zum erfahrensten Teilnehmer mit 
66 Jahren und zeigt, dass der gesamte Verein 
an diesem Tag dabei war. 

Das rege Treiben begann um 11:00 Uhr mit 
der gemeinsamen Begrüßung und einem 
Erinnerungsfoto von der gesamten TGW-
Hockeyfamilie. In sechs gemischten Teams 
durften sich dann zum Beispiel die U12 Mä-
dels und Jungs mit den eigenen Eltern oder 
den Regionalliga-Herrenspielern messen. 

Den perfekten Rahmen bildete neben dem 
sonnigen Wetter, den musikalischen Einla-
gen während der Spiele, vor allem das gute 
Essen. Das Küchenteam um Nesla Decker 
und Frank Schulze zauberte Gulasch- und 
Kartoffelsuppe sowie Bratwurst vom Grill. 

Die Eltern spendeten ein reichhaltiges Kaffee 
und Kuchenbuffet. 

Um 16:30 Uhr endete das Hockey-Turnier mit 
der gemeinsamen Siegerehrung. Die Minis – 
U10 Kids erhielten eine Medaille und beju-
belten einen perfekten Tag. Bei den älteren 
konnte Team »Rot« den Turniersieg erzielen. 
Das gemeinsame Erinnerungsfoto wird bei 
allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern als 
Erinnerung sicherlich einen Ehrenplatz er-
halten.

Doch nach der Siegerehrung war beim Jubilä-
ums-Mixed Turnier noch lange nicht Schluss. 
Das perfekte Wetter und die Stimmung lud 
alle TGWler zum Verweilen an. Auf der Ter-
rasse am Clubheim wurde gegessen und die 
selbst gemixten Hocktails getrunken. Die 
Kids spielten einfach weiter Hockey auf dem 
Platz. Absolutes Highlight war das gemein-
same Anschauen des von Pascal Krämer 
erstellten Jubiläums-Trailer. Dieser Trailer 
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sorgte für echte Gänsehautmomente und für 
die ein oder andere Freudenträne. 

„Neben den Spielen auf dem Platz, waren es 
vor allem die tollen Gespräche, das bunte 
Rahmenprogramm und die familiäre Stim-
mung die dieses Event wieder einmal zu ei-

nem unvergesslichen Erlebnis gemacht ha-
ben“, freute sich Jugendwart und Organisator 
Tobias Krafczyck.

Ein großes Dankeschön an alle Helfer:innen  
und Spieler:innen.

Eure TGW Hockeyfamilie

TGW-Talente für RPS-Auswahlen im Einsatz

Während die Aktiven sowie die Jugendmannschaften der TGW sich bereits seit letzter Woche 
auf die Hallensaison vorbereiten, stand mit den Länderpokalen der männlichen und weiblichen 
U16-Auswahlen am vergangenen Wochenende das letzte Highlight der Feldsaison auf dem Plan. 
Für die Teams des Hockeyverbands Rheinland-Pfalz/Saar waren dabei gleich fünf TGW-Talente 

sowie drei Trainer im Einsatz.

Für den Franz-Schmitz-Pokal der männli-
chen U16-Teams, der dieses Jahr in Hannover 
stattfand, wurden Levent und Ismael Maiwald 
sowie Torwart Valentin Molter von Landes-
trainer Heiner Dopp nominiert- nicht nur 
eine tolle Auszeichnung für die Jungs, sondern 
auch ein weiterer Beleg für die großartige Ju-
gendarbeit der TGW in den vergangenen Jah-
ren. Ergebnistechnisch lief es beim Länderver-
gleich zwar nicht wie erhofft, doch allein die 
Möglichkeit sich mit den besten Nachwuchs-
spielern Deutschlands messen zu können, war 
für alle eine großartige Erfahrung.

Beim Hessenschild der weiblichen U16-Lan-
desauwahlen in Bremen waren derweil Mayla 
Weissenrieder und Luisa Hasselmann aktiv, 
wo sie von den TGW-Trainern Claudia Kraf-
czyck (Landestrainerin), Mathias Krafczyck 
(Co-Trainer) und Tim Bachmann (Torwart-
trainer) betreut wurden und ein nahezu per-
fektes Wochenende erlebten. In der Gruppen-
phase am Samstag setzte man sich zunächst 
in einer engen Partie gegen Niedersachsen 
durch (1:0), erkämpfte gegen Berlin, den Hes-
senschild-Sieger von 2019, ein Unentschieden 

(0:0) und qualifizierte sich so souverän für die 
Endrunde. Das RPS-Team überzeugte bereits 
dabei mit großem Kampfgeist, taktischer Vari-
abilität sowie herausragendem Teamspirit und 
erspielte sich dadurch zahlreiche Sympathien. 

Der vorläufige Höhepunkt des Wochenendes 
folgte dann am Abend im anschließenden 
Viertelfinale gegen den Hamburger Hockey-
verband, der traditionell zu den Titelkandida-
ten beim Hessenschild zählt. Von der klaren 
Rollenverteilung vor der Partie zeigten sich 
die RPS-Mädels allerdings unbeeindruckt 
und schafften es den haushohen Favoriten 
mit einer extrem starken Defensivleistung 
vor große Probleme zu stellen. Zwar verzeich-
neten die Hamburgerinnen deutlich mehr 
Ballbesitz sowie ein klares Chancenplus, 
doch auch der Underdog hatte nach einem 
gefährlichen Konter den Lucky-Punch auf 
dem Schläger, konnte diese Gelegenheit aller-
dings nicht nutzen. So ging es nach torloser 
regulärer Spielzeit schließlich ins Penaltie-
schiessen. Dort setzte sich dann schließlich 
die individuelle Klasse der U16 aus Hamburg 
durch und buchte so das Halbfinale. Trotz des 

denkbar knappen Ausscheidens überwog im 
Anschluss bei den RPS-Mädels zurecht der 
Stolz über die starken Leistungen.

Am Sonntag stand dann abschließend noch 
ein Platzierungsspiel gegen die hessische Aus-
wahl an. Auch hier stand man in der Defen-
sive gewohnt stabil und erspielte sich zudem 
in der Offensive die klareren Chancen, die 
man allerdings ungenutzt lies, wodurch es 
erneut mit 0:0 ins Penaltieschiessen ging, in 

dem man erneut das Nachsehen hatte. Da-
durch schaffte man es in vier(!) Spielen kein 
einziges Gegentor (nach regulärer Spielzeit) 
hinnehmen zu müssen und stellt damit die 
beste Abwehr des Turniers. Alles in allem 
ist man daher bei der RPS-Auswahl sowohl 
mit dem Abschneiden als auch den gezeigten 
Leistungen und auch den Erlebnissen abseits 
des Platzes rundum glücklich.

Tim Bachmann

Mayla Weissenrieder und Luisa Hasselmann
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Damen starten mit Doppelsieg in die Halle

Nach zwei Jahren ohne Hallenhockey durften wir am vergangenen Wochenende  
endlich wieder auf dem Feld stehen.

Unter unserem neuen Trainer Alex Kempf 
lagen drei harte Wochen Vorbereitung hinter 
uns und wir freuten uns endlich wieder ein 
offizielles Spiel zu bestreiten. Die Saison wur-
de direkt mit einem Heimspieltag bei uns im 
Wormser Bildungszentrum eingeläutet. Dort 
empfingen wir zunächst die TSG Heidesheim. 

Voller Motivation und Vorfreude ging es auf 
den Platz. Der Mannschafszusammenhalt, 
der sich in den letzten zwei Jahren aufgebaut 
hatte, war förmlich zu spüren. Wir Mädels 
bauten uns immer wieder gegenseitig auf und 
konnten so in einer starken ersten Halbzeit 
3:0 in Führung gehen. In der zweiten Halb-
zeit kassierten wir dann zwar leider noch ein 
Gegentor, aber das warf uns für das zweite 

Spiel nicht aus der Bahn. Die Torschützen der 
ersten Partie waren Franziska Vogel (x2) und 
Annika Krause. 

Nach einer kurzen Erholungspause durften 
wir gegen den VfL Bad Kreuznach antreten. 
In diesem Spiel wurden unsere Nerven hin 
und wieder strapaziert, wenn eine kurze Ecke 
gegen uns gepfiffen wurde. Aber Torhüterin 
Alexandra Blume spielte ein starkes Spiel und 
konnte beinah alle Ecken abwehren. Nach ei-
ner spannenden ersten Halbzeit ging es mit 
einem 0:0 in die Pause. Die zweite Halbzeit 
war deutlich torreicher. Mit zwei starken 
kurzen Ecken von Sara Liebscher und einem 
klasse Solo von Viktoria Dörr, konnten wir 
gleich drei Treffer erzielen. Zwar kassierten 

wir auch noch zwei Gegentore, aber die Freu-
de über den gewonnen Hallenspieltag und die 
sechs Punkte überwog.

Mit diesem gelungen Einstieg in die Hallen-
saison sind wir zuversichtlich und freuen uns 

auf unseren nächsten Spieltag. Wir möchten 
auch noch mal einen herzlichen Dank aus-
sprechen an alle, die am Sonntag in der Halle 
waren und uns unterstützt haben. 

Eure TGW-Damen

U12-Jungs mit Vize-Meisterschaft in der Verbandsliga

Am Sonntag, den 26. September 2021 war es so weit. Das Team U12 der TGW trat, bisher  
ungeschlagen, in Gau-Algesheim im Halbfinale gegen die 2. Mannschaft aus Heidesheim an.

Die Wormser U12 Spieler hoch motoviert,  
kamen sehr schnell ins Spiel und nach nur 
drei Min. nutzte Jeremia Rolvien die erste 
Chance und versenkte die Kugel direkt ins 
Tor. 

Es folgte nach einem kurzen Ballwechsel die 
erste Ecke für Worms. Paul Kromm lieferte 

eine saubere Vorlage, die Jeremia Rolvien 
mit der Argentinischen Rückhand, für den 
Torwart unerreichbar, ins Netz setzte. Hei-
desheim erhöhte den Druck. Es gelang ihnen 
mehrere Schüsse in Richtung Tor, aber die 
Abwehr Paul Kromm und Maximilian Füls-
ter, sowie der Schlussmann Philipp Türktar-
sar konnten die Kugel erfolgreich abwehren.
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In der 2. Halbzeit, kurz nach dem Anpfiff, nut-
zen die Heidesheimer ihre einmalige Chance 
und erzielten den Anschlusstreffer. Weitere 
Tore gelangen Ihnen jedoch nicht mehr und 
so konnte dieses Spiel mit 3:1, einem klaren 
Sieg für die Wormser U12, gewertet werden. 
Das Wormser Team überzeugte mit ihrem 
Zusammenspiel und einer starken Abwehr 
und erzielten damit einen verdienten Sieg.

Nach 60-minütigen Pause folgte der Kampf 
um Platz 1 gegen den Gastgeber Gau-Al-
gesheim. Nach nur 3 Min. hatte die Wormser 
U12 bereits die erste Chance, aber der Ball 
verfehlte knapp das Tor. Die Gau-Algesheimer 
nutzen ihren Konter und versenkten den die 
Kugel erfolgreich im Kasten.

Die Wormser U12 musste den ersten Rück-
stand in dieser Saison hinnehmen. Sie erhöh-

ten den Druck, aber Gau-Algesheim konnte 
alle Torschüsse erfolgreich verhindern. Das 
Spiel blieb spannend, aber leider ohne weite-
ren Erfolg für das U12 Team aus Worms. Dem 
Gastgeber Gau-Algesheim gelang sogar noch 
ein weiterer Treffer. Die Wormser mussten 
sich leider mit einem Endstand von 0:2 zu-
friedengeben und mit der ersten Niederlage 
der Saison nach Hause fahren.

Die Eltern haben bei den Spielen mitgefiebert 
und sind stolz auf den Vizemeistertitel der 
U12 Knaben. 

Es spielten: Philipp Türktasar (Tor), Paul 
Kromm, Maximilian Fülster, Felix Buxbaum, 
Tom Löscher, Felix Göpel, Jeremia Rolvien,  
Lukas Kromm und Elso Hendriksma.

Vanessa Rolvien

sportdeutschland.de
facebook/sportdeutschland
#sportdeutschland
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Was Wir später  
Werden Wollen?  
olympiasieger  
für deutschland.
Aus Talenten werden Vorbilder in der Deutschen Olympiamannschaft. 
Sportdeutschland begleitet Euch während Eurer gesamten sportlichen Karriere.

LEICHTATHLETIK

TGW-Leichtathletinnen klettern an die Spitze  
ihrer Altersklasse der Ewigen-Bestenliste

Nach mehr als 30 Jahren tut sich was an der Spitze der Ewigen-Bestenliste. 

Die starken Zeiten der Mittel- und Langstre-
ckenläuferinnen sowie der Sprinterinnen wa-
ren dort jahrzehntelang „unantastbar“.

Aufgrund der langen Tradition der Leichtath-
letik-Abteilung hat sich über viele Jahre hin-
weg eine Ewige-Bestenliste entwickelt. Am 
Ende jeden Wettkampfjahres wird diese Liste 
mit den über das Jahr erzielten Leistungen 
aktualisiert.

Jessica Keller liegt mit ihren diesjährigen 
Bestleistungen gleich bei fünf Disziplinen 
ganz vorne in der Ewigen-Bestenliste der 
TGW-Leichtathletik. Die Position eins war 
dort über 30 Jahre unerreichbar; jetzt führt 
die 20-Jährige mit großem Abstand die Al-
tersklasse der Frauen an.
• 1.500 m: 4:32,03 min.
• 3.000 m: 9:45,39 min.
• 5.000 m: 17:37,65 min.
• 5 km Straße: 17:45 min.
• 10 km Straße: 37:40 min.

Auch Sina Kammerschmitt (2003) katapul-
tiert sich über 100 m an die Spitze dieser 
TGW-Liste. Sie verdrängt in der Weiblichen 
Jugend U20 Christina Läpple geb. Vetter, die 
dort seit 1978 die Position eins mit 12,4 sec. 
innehatte. Sinas Bestleistung von 11,77 sec. 
hebt sich nun deutlich von den restlichen 
Wormserinnen ab.

Elena Stohner (2003) liegt mit ihrer Jahres-
bestleistung von 5,36 m jetzt an 5.ter Stelle im 
Weitsprung der Weiblichen Jugend U20.

Rebecca Keller (2004) rangiert nach ihrer er-
folgreichen Lauf-Saison mit 10:37,05 Minuten 
über 3.000 m an dritter Stelle der Weiblichen 
Jugend U18. Bei den 1.500 m liegt sie mit 
5:01,35 min. an der 6.ten Stelle. Die Laufdiszi-
plin 5 km-Straße führt sie jetzt mit 19:38 min. 
an.
 
Die aktualisierte Bestenliste ist auf der Home-
page der Leichtathleten einsehbar!

Elena Stohner und Sina KammerschmittJessica und Rebecca Keller
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Meistertitel zum Saisonabschluss
Erster Platz für Rebecca Keller bei den Rheinland-Pfalz-Meisterschaften über 3.000 m. 

Zwei Athletinnen der TG Worms starteten 
in Saulheim bei den Rheinland-Pfalz-Meis-
terschaften der U20 in der jeweils höheren  
Altersklasse.

Über 3.000 m ging Rebecca Keller an den 
Start. Da sie sich gleich an die Spitze der 
weiblichen Jugend setzte, musste sie die 7 1/2 
Runden meist im Alleingang laufen. Ein Duell 
lieferte sie sich auf den letzten 300 Metern mit 
dem zweitplatzierten Jungen. „Es hat mich 
nochmal voll angespornt, dass ich ihm im-
mer näher kam und ihn sogar noch überho-
len konnte“, resümierte die 17-Jährige ihren 
erfolgreichen Lauf. Mit 10:41,04 Minuten lief 
sie als Siegerin ins Ziel.

Julia Nientiedt (2005) ging über 200 m an den 
Start. Sie wurde Zweite in ihrem Zeitlauf und 
erzielte mit 28,26 sec. den insgesamt 5. Platz.

Die Crosslauf-Saison ist eröffnet
Erster Crosslauf der Saison fand Anfang November im Biebricher Schlosspark (Wiesbaden) statt.

Die Cross-Strecke war recht anspruchsvoll, 
da sie querfeldein verlief und durch den Re-
gen sehr matschig war. Rebecca Keller starte-
te dort über 3.000 m und hatte drei Runden 
mit jeweils drei kurzen, steilen Anstiegen und 
rutschigen Abwärtspassagen zu absolvieren – 
ohne Cross-Spikes mit langen Dornen schier 
unmöglich! Es ging auch dreimal runter in 
den Burggraben der Mosburg und dann quer 
über aufgeweichte Wiesen wieder bergauf; 
die Cross-Strecke ging über jeden Hügel des 
Schlossparks, um möglichst viele Höhenme-
ter zu generieren.

„Es hat trotzdem viel Spaß gemacht“, resü-
mierte die 17-Jährige, die als Zweite des Ge-
samtlaufs der Frauen (und als Erste in ihrer 
Altersklasse) mit 11:13 min. ins Ziel kam, 
„auch wenn es coronabedingt z.Z. keine Ur-
kunden und Siegerehrungen gibt“.

4 × 5 km-Staffellauf
Für die 20 km-Strecke, die die 16 Staffeln zu 
absolvieren hatten, war eine landschaftlich 
sehr reizvolle, aber hügelige Runde durch die 
Alzeyer Weinberge entsprechend markiert 
worden. Etliche Höhenmeter stellten die Aus-
dauerfähigkeit aller Athleten auf eine harte 
Probe.

Rebecca Keller rannte den ersten 5 km-Ab-
schnitt mit knapp 50 Höhenmetern in einer 
Zeit von 19:43 min. und übergab als schnells-
te Frau in Albig an Tom Merkelbach. Für seine 
„wellige“ 5 km-Strecke mit 75 Höhenmetern 

verbuchte der 13-Jährige eine Zeit von 26:12 
min. und übergab in der Wechselzone bei 
Framersheim an seinen Vater. Kirsten Keller 
lief als Schlussläuferin zum Selztal-Radweg 
zurück. Das Wormser Mixed-Team erreichte 
in einer Gesamtzeit von 1:39,03 Std. das Ziel.

Die zweite Auflage dieses doch etwas unge-
wöhnlichen Staffelformats verlief Corona-
konform, da sich die 64 Läufer noch nicht 
einmal alle gesehen haben! Und im Team zu 
laufen macht Individualsportlern besonders 
Spaß!

Erfolgreiche Teilnehmer des Staffellaufes: 
Kirsten Keller, Vater und Sohn Tom Merkelbach und Rebecca Keller
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10 km-Straßen-DM in Uelzen
Sich bei den Deutschen Straßenlauf-Meister-
schaften über 10 km anzumelden, war eine 
eher spontane Entscheidung von Jessica Keller 
gewesen. Nach abgeschlossener Bahnsaison 
und vor den anstehenden Crossläufen hatte 
sie mehr für die Langstrecke trainiert und 
sich dann entschlossen, nochmal die Zehn-
Kilometer-Distanz in Angriff zu nehmen.

In Uelzen stand Jessica dann mit 169 Frauen 
aus ganz Deutschland an der Startlinie. Da 
das Frauenfeld sehr gut besetzt war, konnte 
sie größtenteils in einer Gruppe aus gleich 
starken Läuferinnen den Zwei-Kilometer-
Rundkurs absolvieren.

„Die 2 km-Runde durch die Innenstadt hatte 
den großen Vorteil, dass der Wind abgehalten 
wurde und viele Zuschauer für gute Stim-
mung sorgten. So gingen die 10 km schnell 
rum!“, resümierte die 20-Jährige.

Mit einer neuen persönlichen Bestleistung 
von 37:40 Minuten kam sie als 18. Läuferin 
der U23 ins Ziel und war mit ihrem erst zwei-
ten Rennen über diese Distanz sehr zufrieden.

TISCHTENNIS

Erste Mannschaft ersatzgeschwächt bisher ohne Punkte 
David Frank im Einzel in der Zweiten Mannschaft noch ohne Niederlage

Die Erste Mannschaft (4er-Team) tritt in 
der neuen Runde erstmalig in der Krei-
soberliga an. Die Kreisoberliga wurde als 
neue Klasse gegründet und erfährt ihre 
Premiere als höchste Klasse der Kreisebe-
ne. Leider hat die Erste Mannschaft bisher 
eine Bilanz von 0:16 Punkten bei noch ei-
nem auszustehenden Spiel in der Vorrun-
de (insgesamt 10 Teams in der Liga). 

Die Gründe für die bisherige schlechte Bi-
lanz ist offenkundig die ersatzgeschwäch-
te Aufstellung. Kein Spiel konnte mit der 
Stammmannschaft absolviert werden. In 
der Regel fehlten immer zwei Stammkräf-
te (Position 2 und 3). Daher wird man ab-
geschlagen die Vorrunde mit dem letzten 
Platz abschließen. Der sportliche Abstieg 
wird wohl nicht mehr zu verhindern sein.

Stefan Berkes als Spitzenspieler konnte 
bisher nur zwei Einzel gewinnen (2:14). 
Jochen Piehl hat bisher alle seine Einzel 
verloren (0:9): Allerdings verlor er drei 
Einzel erst im 5. Satz mit 2:3 und brachte 
seine hoch favorisierten Gegner mächtig 
ins Schwitzen. Trotz einer 2:0 Satzführung 
konnte er z.B. gegen den ehemaligen TWG 
Spieler Sergej Afanasew (jetzt TV Leisel-
heim) das Spiel nicht als Sieger von der 
Platte verlassen. 

Glücklicherweise hatten die eingesetzten 
Ersatzspieler ihre verdienten Erfolgserleb-
nisse. Harald Nikulski 2:2, David Frank 

2:0 (beide Zweiste Mannschaft) und Peter 
Sichevic 1:3 (Dritte Mannschaft). Im Dop-
pel gewann Berkes/Piehl zwei Spiele bei 
drei Niederlagen.

Die Zweite Mannschaft (4er-Team) belegt 
am vorletzten Spieltag der Vorrunde mit 
5:9 Punkten den 7. Platz (insgesamt 10 
Teams) in der 1. Kreisklasse. David Frank 
hat im Einzel bisher eine makellose Bilanz. 
Alle seine bisherigen acht Spiele konnte er 
gewinnen und belegt in der Gesamtein-
zelzwischenbilanz den 6. Platz. Im hin-
teren Paarkreuz mit 6:0 Bilanz sogar die 
Spitzenposition. In der Doppelranglisten 
belegen die Gebrüder Harald und Reiner 
Nikulski den 5. Platz. 

Die Dritte Mannschaft (4er-Team) belegt 
in der bisherigen Zwischenbilanz mit 7:9 
Punkten den 7. Platz (insgesamt 10 Teams) 
in der 3. Kreisklasse. Peter Sichevic belegt 
in der Einzelrangliste mit 9:5 Spielen den 6. 
Gesamtplatz. Im Doppel mit Frank Siebert, 
der nach jahrelanger Pause sein Comeback 
feiert, mit 5:1 Spielen sogar den 3. Platz. 

Wir hoffen, dass diesmal auch die Rück-
runde noch stattfinden kann. Bei der ak-
tuellen Coronalage kann das allerdings 
nicht als selbstverständlich vorausgesetzt 
werden. Aber bei aller Sportbegeisterung 
für das Tischtennis sollte natürlich die Ge-
sundheit aller Beteiligten im Vordergrund 
stehen. 

Anzeige 3-spaltig

Telefon:
Telefax:
E-Mail:
Internet:

+49 
+49 6242 91163-99
vsk@vsk.de
www.vsk.de

6242 91163-0

VSK-Technik Kübler GmbH
Mittelrheinstraße 9 • 67550 Worms

ELEKTROTECHNIK

AUTOMATISIERUNG

ANTRIEBSTECHNIK

MECHANIK

Mitglied im 
Fachverband 
Elektro- und Informationstechnik
Hessen/Rheinland-Pfalz

Jessica Keller mit der Startnummer 1078
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TURNEN

Freude in der Turnabteilung:  
Endlich mal wieder ein Wettkampf! 

Nach einer sehr langen Pause hatte der 
Rheinhessische Turnerbund für die Mädchen 
endlich wieder einen Wettkampf ausgeschrie-
ben: den Tim & Trixi Pokal. Die Turnerinnen 
der Trainingsgruppe von Marion Karlin trai-
nierten sehr fleißig ihre Übungen und freuten 
sich auf den 2. Oktober. Wegen der Corona-
pandemie war es ein ganz besonderer Tag; es 
galt ein Hygienekonzept und es durften keine 
Zuschauer anwesend sein. So filmte die Trai-
nerin einige Übungen mit dem Handy und 
konnte sie an die Eltern senden.

Geturnt wurde an den vier Geräten Boden, 
Sprung, Balken und Reck/Stufenbarren. Das 
Besondere an dem Wettkampf: Es wurden 
nur die drei besten Geräte in die Endwertung 
aufgenommen, die schlechteste Wertung 
wurde gestrichen. In einem Teilnehmerfeld 
von 23 Teilnehmerinnen erreichte Katharina 
Zeller, die besonders mit ihrer Bodenübung 
überzeugte, mit 41,40 Punkten den 11. Platz. 
Lena Fleck (8. Platz, 39,80 P.) und Katelyn 
Duty (12. Platz, 37,90 P.) konnten ihre Übun-
gen sauber durchturnen.

Besonders erfolgreich war die 9-jährige Alina 
Sroka, die mit einem Vorsprung von fast zwei 
Punkten in ihrer Klasse den 1. Platz belegte. 
Am Boden konnte sie die Tageshöchstnote 
von 16,10 Punkten erreichen.

Die Turnabteilung bedankt sich herzlich 
bei der Trainerin Marion Karlin sowie bei 
den Kampfrichterinnen Carina Gispert und  
Sophia Sattler und gratuliert den Turnerin-
nen ganz herzlich zu ihren Erfolgen.

Auch für die Jungs gab es wieder ein Kräf-
temessen. Am Nibelungenpokal am 20. No-
vember nahmen neun Turner der TG Worms 
teil. Nach dieser langen Pause mussten sich 
die Jungs erst wieder in die Wettkampfatmo-
sphäre, und das noch unter Coronabedingun-
gen, einfinden. Die Trainerin Ursula Karlin 
war mit den gezeigten Übungen am Boden, 
Sprung, Reck und Barren zufrieden. 

Und hier die Ergebnisse: Im Wettkampf der 

Jüngsten konnten Ben Sommerfeld mit 12,90 
Punkten mit nur einem Zehntel Rückstand 
den 2. Platz belegen. Im Wettkampf der Jahr-
gänge 2012/13 wurde Joshua Perret (37,80 P.) 
ebenfalls Zweiter, 5. wurde Erik Kelpler (37,00 
P.), 6. Tim Schieder (36,80 P.), 7. Nevio Carbo-
nelli (35,00 P.) und 8. Nathanael Geier (34,60 
P.). Bei den Größeren der Jahrgänge 2010/11 
belegte Tim Berkenbusch mit 42,00 Punkten 
und nur einem Zehntel hinter dem Zweiten 

einen hervorragenden 3. Platz und Mark Som-
merfeld wurde mit 34,80 Punkten Elfter.

Auch den Turnern gratuliert die Turnabtei-
lung ganz herzlich zu ihren Erfolgen. Ein gro-
ßer Dank gilt der Trainerin Ursula Karlin und 
dem Kampfrichterwart Thomas Coradill, die 
auch den Wettkampf mit organisiert hatten 
sowie Jan Patermann, der als Kampfrichter 
eingesetzt war.

Tim & Trixi Pokal 1. Platz Alena Sroka Nibelungen-Pokal: Teilnehmer der Jahrgänge 2012/13 mit ihrer Trainerin Ursula Karlin
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»Tag des Kinderturnens« bei der TG Worms
Viel Spaß auf dem Indoor-Spiel- und Sportplatz in unserer Turnhalle.

Zum »Tag des Kinderturnens« sind jedes Jahr 
am zweiten November-Wochenende bundes-
weit alle Kinder herzlich eingeladen, in den 
Vereinen beim Hüpfen, Laufen, Schwingen, 
Balancieren, Klettern und Springen mitzu-
machen. Spaß und Freude für alle ist das 
Motto. 

Die Turnabteilung der TG Worms hat sich 
entschieden, am Samstag, 13. November die 
Neue Jahnturnhalle in einen Indoor-Spiel- 
und Sportplatz mit vielfältigen Bewegungs-
angeboten zu verwandeln. Schnell ausgebucht 
war das Zeitfenster für das Eltern-Kind-An-
gebot. Begeistert spielten und turnten die 
Jüngsten mit einer Begleitperson auf dem 
abwechslungsreichen Parcours in der Halle. 
Klettern, balancieren, spielen mit Bällen und 
Bohnensäckchen, hüpfen und vieles mehr 
wurde mit Freude angenommen. Auch die 
beiden weiteren Gruppen (3-6 Jahre und 6 
Jahre und älter) waren sehr gut besucht. 

Für jeden Durchgang passten die Verantwortli-
chen den Aufbau in der Halle dem Alter an. So 
konnte auf einer Slackline balanciert, an Rin-
gen geschaukelt, kreativ mit den großen Bau-
steinen gestaltet, auf dem großen Netz geklet-
tert und eine Kletterwand gestiegen werden. 
Begeistert verließen alle die Halle. Sie wären 
gern noch länger geblieben und wünschen sich 
eine Wiederholung. 

Die Vorsitzende der Turnabteilung Ursula 
Karlin bedankt sich beim ganzen Team sehr 
herzlich, ohne das die Durchführung und 
auch der sehr aufwändige Auf- und Umbau 
nicht möglich gewesen wäre ganz herzlich. 
Vorbereitet und mitgeholfen haben: Marion 
Karlin, Carina Gispert, Sophia Sattler, Anna 
Winkler, Katharina Zeller, Thomas Coradill 
und Bernhard Röhrig.

Eine weitere Veranstaltung ist im Frühjahr 
geplant.

Helferteam beim »Tag des Kinderturnens«
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Alle Angebote finden in der Neuen Jahnturnhalle statt. 
(Philosophenstr. 12, 67547 Worms, auf der Jahnwiese)
Teilnahmebeitrag: TGW-Mitglieder: frei; Nichtmitglieder: 3,00 €

Anmeldungen: ab dem 7. Februar 2022 auf der Homepage www.tgworms.de

Wenn du Lust hast, viele Hindernisse zu 
überwinden, verschiedene Sprung-
techniken und vieles mehr bei einem 
aufregenden Geräteaufbau in der 
Turnhalle kennenzulernen, dann komme 
zu uns. Auch das richtige Abrollen, 
Hangeln und vieles mehr wird auf dem 
Programm stehen. 

Alter: 9 bis 12 Jahre | Datum: Mittwoch, 23. Februar 2022 | Zeit: 16:45 bis 18:30 Uhr

Parkour

Hast du Lust, dich in der Sporthalle wie ein Akrobat zu fühlen,  
am Trapez zu turnen und mit dem Einrad zu fahren?  

Dann bist du hier richtig.

Alter: 6 bis 10 Jahre
Datum: Dienstag, 22. Februar 2022 | Zeit: 17:30 bis 19:00 Uhr

Akrobatische Zirkusstunde

Hast du Lust, 
deine Fitness zu überprüfen?
  
Mit vielen interessanten Übungen wollen 
wir einen Fitnesstest durchführen.

Natürlich bekommst du am Ende auch 
eine Urkunde. 

Alter: 6 bis 10 Jahre
Datum: Montag, 21. Februar 2022
Zeit: 17:15 bis 18:15 Uhr

Fitnesstest

Angebote in den Winterferien für Kinder

Im Februar finden die Olympischen 
Winterspiele in Peking statt. 

Auch die TG Worms feiert Olympia!
In der Turnhalle erwarten dich spannende 
Wettkämpfe, mehrere Disziplinen wie 
Biathlon, Skispringen und  
vieles mehr und natürlich jede Menge 
Spaß! Zeig allen, was in dir steckt! 

Du hast Lust auf Bewegung, sportliche Herausforderungen und  
möchtest dein Talent unter Beweis stellen? 
Dann ist die Winter-Olympiade genau das Richtige für dich! 

Alter: 6 bis 10 Jahre | Datum: Montag, 21. Februar 2022 | Zeit: 10:00 bis 13:00 Uhr

Winter-Olympiade
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WANDERN

Wingertsheisjerweg bei Westhofen

Mit Bus und Bahn haben die TGW-Senioren 
diesmal Halt in Westhofen gemacht. Frau 
Fröhlich führte uns durch die Weinberge zu 
den historisch belegten »Wingertsheisjer« 
von denen es 14 gibt, aber wir nur 7 Stück 
zeitmäßig geschafft haben, da die Abfahrts-
zeit vom Bus uns bedrängt hat. In Osthofen 
fand unsere Einkehr statt, wo Durst und Ap-
petit gestillt wurden!

Herzliche Grüße Ingeborg Schalk.
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Wanderer sind Naturverbunden.
Wandern ist gesund und viele Landschaften 

lassen sich dabei intensiver erleben.
Wer die Natur dauerhaft genießen will, muss sie schützen und pflegen.
Ein Wanderer ist deshalb im eigenen Interesse ein Umweltschützer. 
1.  Er wandert nur auf dem vorhandenen Wegenetz und geht nicht 

querfeldein.
2.  Über den Anblick seltener und damit geschützter Pflanzen  

möchte er sich auch im nächsten Jahr freuen und lässt sie deshalb 
stehen.

3.  Was der Wanderer mit bringt nimmt er auch wieder zurück und 
entsorgt es umweltgerecht.

4.  Er macht andere auf Umweltsünden aufmerksam und verhindert sie 
damit.

Termine
9. Feb. 11:00 Uhr Mainz Landtag  | Hauptbahnhof

9. März 11:30 Uhr Ibersheim / Hamm  | Hauptbahnhof

13. April 11:30 Uhr Albig | Hauptbahnhof

11. Mai 11:00 Uhr Mannheim Maulbeerinsel | Hauptbahnhof

8. Juni 10:30 Uhr Karlsruhe Botanischer Garten | Hauptbahnhof

Im Juli keine Wanderung!

10. Aug. 17:00 Uhr Abendwanderung | Hauptbahnhof

14. Sep. 11:00 Uhr Bechtheim  | Hauptbahnhof

12. Okt. 11:30 Uhr Lambsheim | Hauptbahnhof

9. Nov. 11:00 Uhr Weinheim Exotenwald | Hauptbahnhof

14. Dez. 14:00 Uhr Adventsfeier | 

Änderungen vorbehalten! – Anmeldung erforderlich!

Leitung:  Slavka Fröhlich, Tel. 06241 45674 · Egbert Biegler, Tel. 06241 42567w 

Zitate und Slogans zum Be-denken
Das Hirn ist keine Seife, es wird nicht weniger, wenn es benutzt wird.

❊
Aus dem »Bald« sollte man viel öfter ein »Jetzt« machen,  

bevor daraus ein »Nie« wird.
❊

Die Zeit, die wir uns nehmen, ist oft das kostbarste Geschenk.

trainerinsportdeutschland.dosb.de
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Trainer*innen sind Pädagog*innen. Sie begleiten Kinder und Jugendliche 
bei der Entwicklung sportlicher und persönlicher Kompetenzen. 

TRAINER
WAS ICH SPÄTER WERDEN WILL?

IN SPORTDEUTSCHLAND
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NOSTALGIE
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Ehrungen im Rahmen der Delegiertenversammlung

Für Ihre Verdienste in der TGW wurden 
bei der diesjährigen Delegiertenver-
sammlung Volker Dillmann und Rudi 
Schasse (in Abwesenheit) mit der Ver-
dienstnadel der Turngemeinde Worms 
ausgezeichnet.Volker Dillmann enga-
giert sich – u. a. als stellvertretender 
Abteilungsleiter – in der Badminton-
Abteilung. Rudi Schasse ist seit vielen 
Jahren aktiv bei den Greenkeepern und 
leitet diese Gruppe mit großer Begeis-
terung. Sie trifft sich regelmäßig don-
nerstags, um unsere schöne Jahnwiese 
zu pflegen.

Die Verdienstnadel in Silber konnte der 
Vorsitzende Georg Blockus an Zofia  
Domagalski überreichen. Nicht zuletzt 
ihrem unermüdlichen Einsatz als Sport-
lehrerin in der Rhythmischen Sport-
gymnastik ist es zu verdanken, dass es 
Melanie Dargel in den Olympischen Ka-
der geschafft hat und weitere Mädchen 
aus ihren Gruppen zu erfolgreichen Ka-
der-Athletinnen herangereift sind. 

Mit großem Einsatz hat sich Felix  
Gerbig in den vergangenen Jahren in der 
Leichtathletik-Abteilung als Abteilungs-

EHRUNGEN

v.l.n.r.: Christel Feierabend, Georg Blockus, Jessica Keller, Felix Gerbig, Stefan Busch,  
Zofia Domagalski, Volker Dillmann

leiter um die Belange der Abteilung und 
der Sportler:innen gekümmert. Dafür 
erhielt er die Verdienstnadel der Turn-
gemeinde Worms in Gold.

Obwohl kein Mitglied der Turnge-
meinde, unterstützt Stefan Busch 
seit vielen Jahren unsere Leicht-
athletik-Abteilung. Die TGW ver-
lieh ihm für seine Verdienste die  
Nikolaus-Doerr/Peter-Hofmann-Me-
daille.

Im Namen des gesamten Vorstandes 
der TGW bedankte sich der Vorsitzen-
de Georg Blockus für das Engagement 
der Geehrten und betonte, dass ohne 
ehrenamtliche Unterstützung das Ver-

einsleben nicht möglich wäre.

Die Sportplakette in Gold erhielt Jessica 
Keller für ihren Sieg bei den Süddeut-
schen Meisterschaften über 1.500 Me-
ter mit persönlicher Bestleistung von 
4:32,03. Georg Blockus wünscht ihr für 
die Zukunft alles Gute und weiterhin 
viele sportliche Erfolge.

Eine ganz besondere Auszeichnung 
ging an diesem Abend an Christian 
Bongibault. Für seine langjährige Tä-
tigkeit als Schatzmeister der TGW wur-
de ihm – nach Abstimmung durch die 
Delegiertenversammlung – die Ehren-
mitgliedschaft in der Turngemeinde 
Worms verliehen.

Tel.:0 62 41/ 2 38 51
Fax:0 62 41/ 20 13 77
Handy:01 73 /4 23 53 43
e-Mail:info@maler-reissert.de

Pia Reißert · Malermeisterin
augustinerstr. 19 · 67547 Worms

· Fassaden

· ansTRicHe

· TaPezieRen

· bodenveRlegung

· WandTecHnik

Orthopädie - Schuhtechnik
Meisterbetrieb Kurt Markert

Schmerzfrei dank Einlagen!

Rheinstraße 8 · 67547 Worms
Tel.: 0 62 41 / 2 89 83 · Fax: 0 62 41 / 8 26 17

... mitten
in Worms

individuelle Einlagen Schuhe nach Maß

Bandagen, Orthesen

Orthopädische Schuhänderungen

Alle Kassen
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GESCHÄFTSSTELLE

Die Geschäftsstelle ist in den Weihnachtsferien immer Donnerstags 

von 16 – 18 Uhr besetzt. Der Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

Wichtige Rufnummern der TGW

Geschäftsstelle 25717 
Fax 416710
Jahnwiese Hockeyhütt 28677
BOX-GYM 53009

Redaktionsschluß Jahnruf 2022
Februar erscheint Ende März
1. Mai erscheint Ende Juni
1. August  erscheint Ende Sept.
1. November  erscheint vor Weihn.

Die Geschäftstellenleiterin,  
Frau Christel Feierabend,  
wünscht allen schöne Feiertage und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2022 .
Sie bedankt sich für die gute und produktive 
Zusammenarbeit mit dem Vorstand, den Abtei-
lungen und allen die mit ihr zu tun haben. Sie 
hofft auf weitere gute harmonische Aktivitäten. 

Berücksichtigen Sie bitte bei Ihren Einkäufen  
unsere Inserenten, denn ihre Anzeigen ermöglichen  

das Erscheinen des Jahnrufs.

Wiederholt bitten wir  
alle Mitglieder,  
Änderungen ihres 
Wohnsitzes oder ihrer 
Bankverbindung unserer 
Geschäftsstelle 
mitzuteilen, um uns und 
sich selbst unnötige  
Kosten zu ersparen!

Werben Sie für die Turngemeinde
Wenn Sie den Jahnruf gelesen haben, wer-
fen Sie ihn doch bitte nicht gleich zum Altpa-
pier. Vielleicht haben Sie Verwandte, Freun-
de, Bekannte oder Nachbarn die sich dafür 
interessieren. Möglicherweise finden diese 
hier Anregungen für Turnen, Sport und Spiel 
in der TGW, um etwas für ihr persönliches 
Wohlbefinden zu tun.

Telefonisch erreichbar: Mo., Mi. & Fr. von 9 – 13 Uhr; Di. & Do. 14 – 18 Uhr  
Öffnungszeiten: Di. & Do. 16 – 18 Uhr · Jahnturnhalle, Philosophenstr. 12, Telefon 06241/25717

Liebe Mitglieder der Turngemeinde, sehr geehrte Damen und Herren, 

nach 15-jähriger Tätigkeit als Schatzmeister der Turngemeinde Worms lege ich dieses Ehrenamt heu-
te nieder. Ich erinnere mich noch gut an den Anfang, wobei ich zunächst mit roten Zahlen konfron-
tiert wurde. Die Jahnturnhalle war ein in die Jahre gekommenes und sanierungsbedürftiges Gebäude.

Meine Aufgaben bestanden darin, als Erstes eine neue Finanzstruktur zu formen und im Laufe der 
Zeit nach und nach die notwendigen Änderungen und Verbesserungen zur Konsolidierung herbei-
zuführen. Danach ist viel passiert und heute haben wir eine neue Jahnturnhalle, insbesondere Dank 
des Einsatzes von Herrn Stimmel, gebaut und unser Sportgelände auf Vordermann gebracht. Beides 
kann sich sehen lassen und unterstützt einen reibungslosen Sportbetrieb, der unseren Mitgliedern 
auch weiterhin viel Freude bereiten soll.

Inzwischen sind wir schuldenfrei und die Liquidität ist mehr als zufriedenstellend. So können auch 
in den kommenden Jahren notwendige Investitionen vorgenommen werden. Dies ist der Grundstein 
dafür, dass die TGW auch in Zukunft für Sportbegeisterte ein attraktiver Wormser Sportverein bleibt. 

Die Aufgabe meines Nachfolgers wird sein, den 
konsolidierten Haushalt auf Dauer zu halten. 
Dafür wünsche ich ihm viel Erfolg und ein gutes 
Händchen. Ich bedanke mich bei allen Sportka-
meraden, insbesondere bei den Vorstandskol-
legen, Mitarbeitern,  Übungsleitern und auch 
weiteren Ehrenamtlern, die mich in den 15 
Jahren konstruktiv mit Rat und Tat begleitet 
haben. Wie Ihnen,  ging es mir immer um das 
Wohl des Vereins und seiner Mitglieder. 

Zum Abschluss gestatten Sie mir ein Zitat des 
berühmten französischen Schriftstellers „Guy de 
Maupassant“:

„Es sind die Begegnungen mit  
Menschen, die das Leben lebenswert machen“

Das war mein Antrieb in diesen Jahren. 

Ich wünsche ich Ihnen und der TGW alles Gute. 
 
Christan Bongibault

MENSCHEN IN DER TURNGEMEINDE
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Wir gratulieren zum Geburtstag…

Januar 50
Debets, Michael

Februar
Hüttel, Markus

März
Hering, Thorsten
Schmeichel, Christian
Schönhals-Jones, Susanne
Töngi, Frank
Wiegand, Markus

Januar 60
Bader-Rose, Gudrun
Gündra, Peter
Wehrmaker, Wolfram

Februar
Jäger, Norbert

März
Gros, Uwe
Horle, Andreas

Janaur 65
Zutavern, Günter

Februar
Frenzel, Uwe
Neddermann, Rainerio 

Januar 70
Kress, Rainer

Februar
Dobra, Stefanie

Januar 75
Buchert, Elke
Butzer, Wally
Schambach, Jutta

Februar
Blockus, Georg
Blumenschein, Gabriele

März
Neumann, Monika
Richert, Christine
Rissel, Ursula
Straub, Wolfgang

Januar 80
Stimmel, Franz

Februar
Jakobi, Brigitte
Montag, Brigitte
Nuglisch, Elke
Weis, Christel

März
Dörsam, Ursula
Glaser, Hildegard
Pinger, Rosemarie
Poignée, Norbert
Weis, Birgitt

Januar 81
Fröhlich, Christel
Morweiser, Christa

Februar
Andreß, Ursula
Müller-Straub, Heidi
Vorbeck, Hiltrud

März
Dubs, Johanna
Günter, Karl-Herbert
Kraft, Ingrid
Schönke-Noetzli, Regula

Januar 82
Karl-Schuch, Dr. Wolfgang
Reinecke, Rolf-Dieter
Scherer, Gisela

Februar
Biegler, Egbert

Bonin, Brigitte
Kochner, Doris
Rall, Peter B.

März
Betz, Helga
Dietz, Helga
Roth, Kurt

Januar 83
Almaschi, Helga
Kuhn, Walter

Februar
Kohn, Dorothea
Laumann, Margarete
Reinecke, Helga
Uhrig, Helga

März
Armknecht, Ingrid
Römer, Karl-Heinz

Januar 84
Frohnhäuser, Maria
Kammer, Irmgard
Scheubeck, Ute
Weißmann, Hannelore

Februar
Brosinsky, Brigitte

März
Koch, Marianne

Januar 85
Frenzel, Kurt
Pietschmann, Irma

Februar
Bender, Heiner
Wieland, Horst

März
Becker, Herbert
Jäger, Karl

GLÜCKWUNSCHECKE

Mitglieder, die einen Besuch an ihrem Geburtstag wünschen, teilen dies bitte  
der TGW-Geschäftsstelle unter Tel. 06241 25 717 mit.
E-Mail: info@tgworms.de
Wir würden uns freuen, wenn viele Mitglieder den persönlichen Kontakt mit 
uns aufnehmen würden. Turngemeinde 1846 Worms e.V.

Info

Januar 86
Müller, Helga

Februar
Lummel, Dieter 

März
Müller, Anna Maria
Wafzig, Christel
Weis, Kurt

Januar 87
Bockius, Eberhard

Februar
Liebscher, H. Marie
Lortz, Christa
Schröter, Klaus
Wolf, Elfriede
Zintel, Martha

März
Brandes, Manfred

Januar 88
Neuß, Margit

Februar
Goldbach, Walter
Stuhlmiller, Margarethe

März
Götz, Elfriede

Februar 94
Emans, Stephanie

blumen

blumen • pflanzen • floristik • dekoration

berggasse 11 · 67549 worms
tel 06241 7184 · fax 06241 74526

Unterstützen Sie uns weiter durch Ihre Spende für die 

»Neue Jahnturnhalle«

Kleinspendenregelung:
Mit Jahresbeginn wurde der steuerliche Nachweis für Kleinspenden deutlich verein-
facht. Für Spenden bis 200,– € genügt der Kontoauszug bzw. der PC-Ausdruck beim 
Online-Banking als Nachweis gegenüber dem Finanzamt. Die Zuwendungsbestäti-
gung des Spendenempfängers ist nicht mehr erforderlich.

 Volksbank Alzey-Worms eG · Konto IBAN: DE24 5509 1200 0000 0245 38

 Sparkasse Worms-Alzey-Ried · Konto IBAN: DE16 5535 0010 0021 3103 55
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Abteilung 01. Badminton 02. Ballett 03. Baseball 04. Basketball 05. Boxen
06. Eissport 07. Fechten 08. Herzsport 09. Hockey 11. Leichtathletik 12. Rhythmische
13. Tanzen 14. Tischtennis 15. Turnen 16. Volleyball 18. Lungensport Sportgymnastik

Drach, Linus. . . . . . . . . . . . . . . . .1
Heidenmann, Mara. . . . . . . . . . .1
Timothy, Neshric. . . . . . . . . . . . .1
Vasiadis-Balis, Stefanos . . . . . . .1
Charles, Ava . . . . . . . . . . . . . . . . .2
Schenk, Lorena . . . . . . . . . . . . . .2
Schenk, Natalia . . . . . . . . . . . . . .2
Schenk, Sebastian . . . . . . . . . . . .2
De Angelis, Marco. . . . . . . . . . . .3
Stöckel, Christopher . . . . . . . . . .3
Akbulut, Yunus Emre. . . . . . . . .4
Cleres, Johanna . . . . . . . . . . . . . .4
Edelhauser, Ulrike . . . . . . . . . . .4
Eichner, Markus . . . . . . . . . . . . .4
Frieker, Leon . . . . . . . . . . . . . . . .4
Girtman, Tarek . . . . . . . . . . . . . .4
Karakari, Sultana . . . . . . . . . . . .4
Kissel, Maximilian . . . . . . . . . . .4
Kocer, Berfin . . . . . . . . . . . . . . . .4
Köhler, Finja. . . . . . . . . . . . . . . . .4
Limbach, Linus Valentin . . . . . .4
Müller, Marc . . . . . . . . . . . . . . . .4
Volz, Jason . . . . . . . . . . . . . . . . . .4
Wedemeier, Tobias . . . . . . . . . . .4
Babat, Nart . . . . . . . . . . . . . . . . . .5
Ceylan, Bilal . . . . . . . . . . . . . . . . .5
Kampiloglou, Utku . . . . . . . . . . .5
Lappat, Laura. . . . . . . . . . . . . . . .5
Löffler, Richard . . . . . . . . . . . . . .5
Salloum, Mustafa . . . . . . . . . . . .5
Schäfer, Benedict. . . . . . . . . . . . .7

Waßmann, Arne . . . . . . . . . . . . .7
Allermann, Carolina . . . . . . . . .9
Bade, Lucia . . . . . . . . . . . . . . . . . .9
Baier, Sam. . . . . . . . . . . . . . . . . . .9
Bellaspica, Lorena . . . . . . . . . . . .9
Booker, Willie Jeremy. . . . . . . . .9
Brandt, Louis . . . . . . . . . . . . . . . .9
Bumb, Silas. . . . . . . . . . . . . . . . . .9
Deichsel, Christian . . . . . . . . . . .9
Dobrev, Leticia. . . . . . . . . . . . . . .9
Eigenseher, Jonas. . . . . . . . . . . . .9
Fröhlich, Alexander . . . . . . . . . .9
Fuhrmann, Julian . . . . . . . . . . . .9
Görtz, Frieda . . . . . . . . . . . . . . . .9
Hendriksma, Elso . . . . . . . . . . . .9
Hetzel, Kieran . . . . . . . . . . . . . . .9
Jung, Antonia. . . . . . . . . . . . . . . .9
Kalemba, Zofia . . . . . . . . . . . . . .9
Koch, Fiona . . . . . . . . . . . . . . . . .9
Loth, Henri Johannes . . . . . . . . .9
Mathis, Käthe . . . . . . . . . . . . . . .9
Nickel, Tobias. . . . . . . . . . . . . . . .9
Obenauer, Benjamin. . . . . . . . . .9
Rakos, Miriam. . . . . . . . . . . . . . .9
Schäfer, Magdalena. . . . . . . . . . .9
Schmidt, Carolina . . . . . . . . . . . .9
Aumann, Tom . . . . . . . . . . . . . .11
Grätzel, Emilia Caroline . . . . .11
Hill, Karl. . . . . . . . . . . . . . . . . . .11
Knaak, Hannah . . . . . . . . . . . . .11
Limbach, Laurin . . . . . . . . . . . .11

Willkommen, Julius . . . . . . . . .11
Franklin, Emma . . . . . . . . . . . .12
Rösener, Nathalie . . . . . . . . . . .12
Becker, Jacinta . . . . . . . . . . . . . .15
Beyerle, Mona . . . . . . . . . . . . . .15
Karimova, Elvira . . . . . . . . . . . .15
Karimova, Nuray. . . . . . . . . . . .15
Knierim, Louis . . . . . . . . . . . . .15
Merz, Thea . . . . . . . . . . . . . . . . .15
Müller, Lieselotte. . . . . . . . . . . .15
Nagizade, Gülay . . . . . . . . . . . .15
Nagizade, Gülsan . . . . . . . . . . .15
Nickel, Marita . . . . . . . . . . . . . .15
Obenauer, Christoph . . . . . . . .15
Obenauer, Klara. . . . . . . . . . . . .15
Obenauer, Lisa . . . . . . . . . . . . . .15
Obenauer, Vin . . . . . . . . . . . . . .15
Sander, Hannah. . . . . . . . . . . . .15
Ullmer, Kornelia . . . . . . . . . . . .15
Ullmer, Ursula . . . . . . . . . . . . . .15
Veith, Ingelore . . . . . . . . . . . . . .15
Walther, Eljan . . . . . . . . . . . . . .15
Wehba-Almahros, Limar. . . . .15
Wehba-Almahros, Mahmoud 15
Wehba-Almahros, Retaj. . . . . .15
Gispert, Verena . . . . . . . . . . . . .16
Osmani, Jasmina . . . . . . . . . . . .16
Pohl, Angelika . . . . . . . . . . . . . .16
Stolarcyk-Sapeta, Barbara . . . .16

Folgende Bewerber haben die Mitgliedschaft bei der Turngemeinde 1846 Worms e.V. 
beantragt und wurden laut Vorstandsbeschluss satzungsgemäß aufgenommen:

HERZLICH WILLKOMMEN

Liebe Mitglieder, liebe Leserinnen und Leser,

mit den Anzeigen unserer Inserenten finanzieren wir einen Großteil unseres Jahnrufs. 
Wir bedanken uns bei den Firmen, die uns mit einem Inserat unterstützen.

AGO Service & Vertriebs GmbH

Busch, Blumenhaus

Druckerei Frenzel

Kurt Markert, Orthopädie

Lotto Rheinland-Pfalz GmbH

Reifen Mast, Point-S

Müller, Optik

Valentin Noll, Bauunternehmen

Reißert, Maler

Sparkasse Worms-Alzey-Ried

Sport Fischer

Steuer, Kunsthandlung

Volksbank Alzey-Worms eG

Vorndran GmbH, Bäder Heizung

VSK Technik Kübler

INSERENTEN
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NACHRUF
Wir trauern mit den Angehörigen unserer Verstorbenen

Frau Hannelore Brodhäcker
Mitglied seit 2007

Wir danken für die Treue zur Turngemeinde und die jahrelange  
Verbundenheit. Die Entschlafene möge in Frieden ruhen.

TURNGEMEINDE 1846 WORMS e.V

Büro Mannheim:
Mallaustraße 87– 89
Büro Worms: 

Tel.: 06 21- 80 33 25 17
Tel.: 0 6241- 20 09 67

immobilien@ago.gmbh 
hausverwaltung@ago.gmbh
www.ago.gmbh

Ihr starker Partner  
in der Region
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